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Bern
Donnerstagjl Oktober

1917
Schweizerisches Hau Berne

JeöC 11 örire

1917

Erscheint 1—2 mal täglich XXXV. Jahrgang —— XXXVme annCe Parait l ou 2 fois par.jour

Redaktion u. Administration im Schweiz. Volkswirtschartsdepartement — Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 12.20, halbjährlich Fr. 6.20 — Ausland: Zuschlag des Porto •. Es kann
nur bei der Post abonniert werden — Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Reg*e:
Publicitas A. G. — lnsertionspreis: 40 Cts. die scchsgespaltene Kolonelzeilc (Ausland 50 Cts.)

Redaction et Administration hu Departement suissc de l'öconomlc publique — Abonnements:

Suisse: un an lr. 12.20, un semestre It. C.20 — Etrauger: Plus frnis de port — On
s'abonnc exetushement aux omccs postanx — Prix du numero 15 Cts. — R6glo des
annoncesPublicitas S.A. — Prix d'lnsertlon: 40 cts. lu ligne (pour Pötnmgcr 50 r.ts.)

Inhalt: Abhanden gekommene Werttitel. — Handelsregister. — .Fabrik-1 und
Handelsmarken. —. Monopolgebühren auf mönopolpflicbtigen Waren.

Sommttir®: Titres disparus. — JRcgistre du commerce. —Marques de fabrique
et de commerce. — Finances de monopole sur les spirituals ct.lesmati§res propres a
la distillation. — Mesures destirices ä restreindre la consommatioii du charbon et de

l'energie electrique. -- Mesures tarifaircs temporaires pour les entreprises de chemins
de fer et de navigation suisses: Erratum.

itialt

IMijfa lek'tmiiwe VertiiM — Tita dispnrns — Tiloli smarriti

Die unbekannten Inhaber der Inhaberobligationen des Verbandes Schweiz.
Konsumvereine 'in' Basel'Nrn. 1974,1975,1976 per je Fr. 200, ausgestellt • den
20. August 1911, samt Zinscoupons, ab 19. Juli 1913, und Nrn. 2309 und 2310
per je Fr. 200, ausgestellt den 15. Januar 1912, ohne Zinscoupons, werden"
Hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, ,vom Tage der
ersten Publikation hinweg, der unterzeichneten Gerichtskanzlei auszuhändigen,
ansonst sie kraftlos erklärt werden." • (W 483^

R o m a n s h o r n den 25. September 1917.

Gerichtskänzlei Bischofs'zelkOsc. Fatzer, Gerichtsschreiber.

Der unbekannte Inhaber der Aktie Nr. 5118 mit Coupons auf die
Burgdorf-Thun-Bahn, in Burgdorf wird hiermit aufgefordert, dieses Papier
binnen einer Frist von 3 Jähren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
an gerechriet, dein Unterzeichneten vorzulegen; widrigenfalls die Amorti-;
sation ausgesprochen wird. • (W 4972)

B u r g d o r f, den 5." Oktober. 1917.

Der, Gerichtspräsident i. V.: Blumensteiii.

Nous, president du tribunal du district de. Moutier, sommons le dö-
tenteur du contrat d'assuränce sur la^vie «La Patria», n° 50 4112,
contractu le 4 juillet 1906 par Maaenioiselle Ida-Sala,.ci-devaritäTavannes,.
actuellement ä La Haye, de produire le dit. contrat au greffe du tribunal'
de ce siöge dans le'dölai d'une annöe dös la premiere sommation dans"
la Feuille officielle.- suisse du commerce, faute de quoi l'annulation dee
ce'titre sera pronöncöe. (W 5142)

Moutier, le 5 octobre 1917.
Le president du tribunal: Mörimox.

Handelsregister — Registre de eommeree - Registro di eommereio

Eo Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal!

Zürich — Zurich — Zurigo

Agentur und Kommission. — 1917. 5. Oktober. Robert Farhi,
von Beyrouth (Syrien); in Zürich 1, und Ovadia Milz, von Adrianopel (Türkei),
in Zürich 1, haben unter der Firma R. Farhi & 0. Mitz in Zürich 1 eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. September 1917 ihren Anfang
nahm. Agentur und Kommission. Gessnerallee 34.

Syphon- und Bleigiesserei. — 5. Oktober. Inhaber der Firma
Emil Hertach .in Zürich 8 ist Emil Hertach-Brudermann, von Niederurnen
(Glarus), in Zürich 8. Syphon- und Bleigiesserei: Nussgasse 6.

5. Oktober. Aktiengesellschaft Guyerzeller (Sociötö anonyme Guyerzeller)
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 127 vom 31. Mai 1916, Seite 863). In ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 25. September 1917 haben sich die
Aktionäre neue Statuten gegeben. Den bisher publizierten Bestimmungen
gegenüber sind-als Aenderungen zu konstatieren: Die Gesellschaft führt nunmehr
die Firma Bank-Aktiengesellschaft Guyerzeller - (Banque Guyerzeller sociötö
anonyme) (Societä bancaria Guyerzeller S. a.). Zweck der Gesellschaft ist der
Betrieb aller Arten von Bank- und Handelsgeschäften. Die Gesellschaft kann
sich an andern Unternehmungen beteiligen und ist berechtigt, Immobilien zu
erwerben. Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch das Schweizerische

Handelsämtsblatt. Der Verwaltungsrat kann weitere Publikationsorgane
bestimmen, oder, sofern ihm alle Aktionäre' bekannt sind, die Publikationen
mittelst eingeschriebener Briefe vornehmen. Das Grundkapital ist festgesetzt
auf zehn Millionen Franken, eingeteilt in 20,000 Inhaberaktien zu Fr. 500.
Hiervon sind zurzeit Fr. 6,000,000 begeben, zerfallend in 12,000 Inhaberaktien
von je Fr. 500. Die Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung,
der Verwaltungsrat von 2—7 Mitgliedern, der Bankvorstand von 3—5 Mitgliedern,

die Direktion und die Kontrollstelle. Die Gesellschaft wird durch die
Kollektivunterschrift zweier Zeichnungsberechtigten verpflichtet. Der Verwaltungsrat

bezeichnet dieselben. Prof. Dr: Ludwig Rudolf vou Salis ist als Präsident
des .Verwaltungsrates zurückgetreten,-dessen Unterschrift ist damit erloschen.
Es führen nunmehr Kollektivunterschrift der Präsident des Verwaltungsrates:'
Gebhard Adolf Guyer, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 1, sowie der Direktor:
Hugo Baumeister, Barikier, von Zürich, in Zürich 6 (letzterer bisher zeichnungsberechtigt).

Schrauben, W.erkzeuge und Fabrikbedarfsartikel. —
5. Oktober. Aus der Kollektivgesellschaft ünter'der Firma.Winkler & Co. in
Wallisellen (S. H. A. B.'Nr. 26 voin 1. Februar 1916, Seite 158) .ist .die
Gesellschafterin Wwe. Anna Gremminger-Herzig ausgeschieden. An deren Stelle ist
als Kollektivgesellschafterin'in die Firma eingetreten: Emma Brandenberger
geb. Winkler. von Russikon, in Wila. Dieselbe führt die • Firmaunterschrift
nicht.

Lithographie usw. — 5. Oktober. Die Firma C. Fehrenbach in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 100 vom 29. April 1916, Seite 687), Lithographie,
Druckerei und Etiketterifabrikatiön, ist infolge Verkaufs des Geschäftes er-'

•lösehen.
•

Buchbinderei, G e s c h ä f t s b ü c h e r f a b r i kj L i t h o g r a p h i e,
usw. 'L- 5. Oktober. Die Firma O. Harimahn & Cie. in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. iS4 vom„21. Juli 1913, Seite 1341) hat das bisherige Geschäft der Firma.
«G. Fehrenbach» in Zürich 1 Übernommen imd verzeigt daher, als weitere
Natur! des Geschäftes:-Lithographie, Druckerei und Etiketterifabrik. Der Koin-
manditär-Prokurist.Emil Hüppi in Kilchberg b. .Zürich hat seine Kommandit-,
einlage auf .Fr. '25,000 (fünfundzwanzigtausend Franken) erhöht,

Iva s s e n v e r t r i e b! — 5. Oktober. Die Firma W. Siegel in Z ü.r i c h 6.
(S. H. A. B. Nr. 3 vom'5. Januar, 19i7, Seite 17) verzeigt als Domizil,-Wohnort'
dos Inhabers und Geschäftslokal: S e e b a'c h Bionenstrasse 69.

5. Oktober. Häute- und Fell-Lieferariten-Geriossenschaft (H. L. G.) in
Zürich (S. H. A. B..Nr. 3'5:vom 11. Februar' 1916,.Seite 218). Das Geschäftslokal
befiridet. sich"iiünmelir: Bahnhofstrasse 19, Zürich 1.

Technische ü 11 d c h e m'i s e h -1 e c Ii n i s c h e V e r t r e t u n g e n;
M as'c-h'i nen u 11 d U t e ri s i 1 i eh. — 5. Oktober. Die Firma Nie. H. Shebo
iii:Züricli'l (S. H. "A. B.-Nr. 212 vom 11. September .1917,-S.eite 1457) verzeigt
als GeschäftslÖkal: Bahnhöfstrassc. 39. '

5. Oktpber.,"Unter dem Namen Kommission für Versorgung hülfsbedürftiger
Kinder im Bezirke Zürich "ist durch öffentliche Urkunde vom 27. September'
1917 eine Stiftung errichtet worden! Sitz, der Stiftung ist Zürich. Sie hat
den' Zweck, "die". Erziehung 'verwaister, sittlich gefährdeter,, "verwahrloster oder
sonstwie 'hülfsbedürftiger Kinder'aus dem Bozirke. Zürich durchzuführen.' Or-.
gane der Stiftung sind die Kommission von mindestens 15 Mitgliedern und der
von dieser gewählte Vorstand von 5 Mitgliedern. Der Vorstand vertritt die
Stiftung nach aussen; Präsident" oder Vizepräsident führen je mit einem der übrigen
Vorstandsmitglieder kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.-Der Vorstand
besteht aus: Gottfried Bosshard,' Pfarrer, von .Zürich, in Zürich. 1, Präsident;
Heinrich'Hiestand, Vorsteher des Kinderfürsorgeamtes Zürich, von Zürich, in
Zürich- 6, Vizepräsident; Georg Steinmetz, Kaufmann, von Zürich, in -Zürich 1,
"Inspektor; Robert-R. Steiger, Subdirektor der Schweiz. Wolkshank, von Zürich,
•in Züricli 7, Quästor, und Julius Stahel, Pfarrer, von Elgg, in Oberglätt, Aktuar.
.Geschäftslokal: Auf der Mauer 6, Zürich 1.

Hoch - und Tiefbau.'— 5. Oktober. Die Fr'ma Th. Bertschinger's
Söhne in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 183 vom 24. Juli 1911, Seite 1265),-Hoch- und
Tiefbauuntemehmungen, Gesellschafter: Theodor, Walo und'Hennann Bert-
schinger, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Aktiven
und Passiven gehen über an die Firma «Theodor Bertschinger Hoch- und Tief-'
bau-Unternehmung, Lenzburg & Zürich» iivLenzburg.

5. Oktober. Die Firma Theodor Bertschinger, Hoch- & Tiefbau-Unternehmung,

L'enzburg & Zürich in Lenzburg, Inhaber Theodor Bertschingor, von und
in Lenzburg, eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in
Aarau den 6. September 1917, hat'am 1. OkLober 1917 in Zürich 1 unter
derselben Finna eine Zweign i e d e r'l a s s uii g errichtot, welche -durch'
den obgenarinien Inhaber vertreten wird. Hoch- und Tiefbau-Unternehmung.
Bahnhofstra'sse 71. Diese Firma hat die Aktiven und'Passiven der erloschenen
Finna «Th. Bertschinger's Söhne Hoch- und Tiefbauunternehmung» in Lenzburg

(S. H. A'. B. von 1911, Seite 1276) und Zürich 1 (S. H. A. B. von 1911,
Seite 1265) übernommen.'

5. Oktober. Inhaber der Firma Walo Bertschinger, Hoch- & Tiefbauunternehmung

iri Zürich 5 ist Walo Bertschinger, von Lenzburg, in Zürich 8.,Hoch-
und Tiefbauunternehmung. Hafnerstrasse 7.

5. Oktober. Inhaber der Firma Dr. ing. H. Bertschinger in Zürich 5 ist Dr.
ing. Hermann Bertschinger, von Zürich, in Zürich 1. Ingenieurbureau. Hafner-
strasse 7.

'
.' '

' Uhrenhandlung. — 5. Oktober. Der Inhaber der Firma P. Galli in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 218 vom 7. Juni 1902, Seite 869), seit 1908 -Bürgor
der Stadt Zürich, wohnt in Zürich 1.

' '

Telephonadressbuch. — 5. Oktober. Eduard Hagonstein, von
Winterthur, in Zürich 8,'und Walter Zellweger, von Au (St. Gallen), in Zürich 3,
haben unter der Firma Hagenstein & Zellweger in Zürich 1 eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 4< Oktober 19,17 ihren Anfang nahm. Die
Firma unters eh r i f t wird kollektiv geführt. Die Firma übernimmt
die Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft «Hagenstein &
Kwasnik» in Zürich 1. Verlag des Telephonadressbuches. Obere Zäune'll.

He r i- e rim as s'ge s chäf t. ,— 5.. Oktober. Inhaber der .Firma Jos.
Müller-Adam' in Zürich 1' ist .Josef Müller-Adam, von Oberdorf (Solothurn),
in Zürich 7. Herrenmassgeschäft. Limmatquai 34.;

Eisen w a reu-, Schuhnägel-und Drahtstiftenfabrik,
usw, — 5. Oktober. Die Firma-H. Hess in'Pilgersteg-Rüti (S. H. A. B. Nr. 65
vom 19. März 1914, Seite 465) und damit die Prokura Gottlieb Honegger ist
infolge Hinschiedes des Inhabers erlöschen.

Marie Hess-Honegger, Dr. Maria Mantel-Hess, von Winterthur-Rüti, in
Zürich, Hormann Hess und Nora Hess (minderjährig), .alle von und in Rüti,
haben unter der Firma H. Hess & Cie. Pilgersteg in Rüti eiue Kollektivgesellschaft

eingegangen, wolche am 1. Oktober 1917 ihren Anfang nahm und dio
Aktiven, und Passiven der erloschenen Firma «H. Hess» übernimmt. Frau
Marie Hess-Honegger führt allein die Firmaunterschrift. Eisenwaren-, Schuh-'
nägel- und Drahtstiftenfabrik und Drahtzieherei. Pilgersteg b. Rüti. Die Firma
erteilt Prokura an Gottlieb Honegger, von Hinwil, in Pilgersteg-Rüti.

Kökosnussöl, Speiseöle', S p'e i s e f e't t e. — 6. Oktober. Die
Firma Jakob Kolb in Z ü r i c h 6 (S. H. A. B. Nr. 183 vom 3. August 1914,
Seite-1341)'• verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürich 1, Uste.ri-
strasse 14.''Der Inhaber wohnt in Zürich 6.
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Liegensehaften. — 6. Oktober. Die Firma L. Hoch-Günter in Zü-'
rich 6 (S. H. A. B. Nr. 50 vom 1. März 1917, Seite 341) und damit die Prokura
Johann Peter, Hoeh, An- und Verkauf von Liegenschaften, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erlosehen. '

•

Militärkantine. — 6. Oktober. Die Firma Carl Attinger in Bulach.
(S. H. A. B. Nr. 286 vom 7. Dezember 1915, Seite 1637), Betrieb der.
Militärkantine, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen. * -

Bureau-Materialien. — 6. Oktober. Inhaber der Firma Heinrich
Rosen in Zürieh 6 ist Heinrich Rosen-Goldberg, von Prag (Böhmen), in
Zürich 6. Handel in Bureau-Materialien. Clausiusstras'se 46.

Bern — Berne.— Bernä

Bureau Burgdorf
Restaurant. — 1917. 6. Oktober. Die Firma Kath. Grossenbacher-Spengler,

Restaurant, bei der Station Hindelbank (S. H. A. B. Nr. 260 vom 6. No:
vember 1915), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Bureau de Mouiier
Horlogerie. — 6 octobre. Le ehef de la maison Julien Ducommun,

aux Gencvez, est Julien Ducommun, fabricant d'horlogerie, de et ä La Chaux-
de-Fonds. Fabrication et vente d'horlogerie. Les Genevez.

Ferronnerie, quincaillerie et epicerie. — 6 octobre. Le
chef de la maison Albert Wermeille-Froidevaux, ä Tavannes, est Albert Wer-
meille-Froidevaux, du Bömont, nögociant, ä Tavannes. Ferronnerie, quincaillerie

et öpiecrie. Tavannes. "

Bureau Nidau
Fabrikation von Präzisionsschrauben und Faqon-

t eilen. — 8. Oktober. Arthur Affentranger, Willy Affentranger, Wilhelms,
von Roggliswil (Luzcrn), und Linus Meier, Augusts, von Bolken (Solothurn),
alle wohnhaft in Lattrigcn, haben daselbst unter der Firma Gebrüder
Affentranger & Meier eine Kollcktivgesellschaft eingegangen,'die am 1. Oktober
1917 begonnen hat. Zur Vertretung der Gesellschaft sind je zwei Gesell--
sehafter mit Kollektivunterschrift berechtigt. Fabrikation von
Präzisionsschrauben und Faponteilen. Lattrigen.

Bureau de Porrentrug
8 octobre. La Socidtd cooperative de consommation de Cornol et.en¬

virons, avcc siöge ä Cornol (F. o. s. du e. du 10 fövrier 1913, n° 33, page 222),
a, dans ses assemblies ginirales des 4 mai 1915, 27 avril 1916, 8 fivrier 1917
et 6. mars 1917, renouveli son eomiti pour une nouvelle piriode. Ce eomiti-
est constitue eomme suit:" Joseph Sanglard, horloger, president; Alcide Rondez,'
horloger, vice-president; Adam .Constant, • cultivatcur, secritaire:caissier; • Jo-,
seph Surmont, horloger; Paul Sanglard, eharpentier; Lion Sangsue, cultivateur;
Joseph Beuchat, cultivatcur; Aurilicn Heehe, horloger; Emile Coulon, monteur,
ees six derniers membres assesseurs, tous originaires de Cornol et y demeu-
rant, ä l'exeeption de Joseph Bcuchat qui est originaire de Soulce. La soeiiti
est engagie. vis-ä-vis des tiers par le prisident ou le vice-prisident, signant
collectivcment avcc le secretaire.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Kunstgewerbliche Industrie. — .1917. 4. Oktober. Joseph
Zimmermann, von Vitznau, und seine Ehefrau Maria geb. Vonwyl, beide'
wohnhaft in Luzern, haben miteinander unter der Firma J. Zimmermann
& Co.' in Luzern' eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am"
1: Juli 1917 begonnen hat.'Joseph Zimmermann ist unbeschränkt haftender
Gesellschafter; Frau Maria Zimmermann geb.-Vonwyl ist Kommanditärin
mit dem Betrage von Fr. 1000 (tausend Franken).' Derselben wird
Einzelprokura erteilt. Industrielle Verwertung kunstgewerblicher Erzeugnisse
schweizerischer Herkunft, (schweizerische kunstgewerbliche Industrie);
Hirsehinattstrasse Nr. 54.

5. Oktober. Allgemeiner Konsumverein in Luzern, mit Sitz in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 85 vom 13. April 1917, Seite 597, und dortige Verweisung);
Eduard Furrer ist als Präsident und Alfred Richli als.11. Vizepräsident'
des Verwaltungsrates dieser Genossenschaft zurückgetreten, sie verbleiben
aber, als Mitglieder des Verwaltungsrates. Die Unterschriften der
Genannten, nämlich des Eduard Furrer als Präsident des Verwaltungsratcs-
und als. Mitglied der Betriebskommission und des Alfred Riehli als
II. Vizepräsident des Vcrwaltungsrales sind daher erloschen. Als Präsident
des Verwaltungsratcs wurde gewählt: Josef.Dubaeh, Lehrer, von Gross-,
wangen (bisher I. Vizepräsident); als I. Vizepräsident: Josef Albisser,
Stadtrat; von Büron, und als,II. Vizepräsident: Josef Hochstrasser, Rech-'
nungsführer, von Luzern; alle drei sind wohnhaft in Luzern'. Dieselben
führen mit dem Sekretär kollektiv zu zweien die verbindliehe Unterschrift
für. den Verwaltungsrat. An Stelle des Eduard Furrer wurde zur Unter-'
schriftsbercchtigung für die Belriebskommission Eugen Mugglin. Professor
an der kantonalen Handelsschule, von Surscc, in Luzern, ermächtigt.

Schreinerei,Holzsohlenfabrik. — 5. Oktober. Die Kollek-
tivgesellschaft unter der Firma Gebr. Kneubühler, Bau- und Möbelsehrei-
nerei, in Kricns'(S. H. A. B. Nr. 322 vom 26. Dezember 1913, Seite 2266),
verzeigt als weitern Geschäftszweig: Holzsohlenfabrik. •

8.'Oktober. Wasserversorgung. Ober-Ebersol, Genossenschaft, mit Sitz
in Hohenrain (S. H. A. B. Nr. 62 vom 16. März ' 1915, Seite 345, und
dortige Verweisung). An der Gcnossenschaftsversämmlung vom 23. Sep:
tember 1917 wurde an Stelle des verstorbenen Johann .Kaufmann als
Präsident gewählt: Josef Kaufmann, Sohn, Landwirt, von Hohenrain, in
Oberebersol. " - •

Schwyz — Schwyz — Svillo

•1917. 4. Oktober. Unter der Firma Sägerel-Verband des Kantons Schwyz
hat sich mit Sitz in Schwyz eine Genossensehaft konstituiert,
welche eine Sektion des Schweizer. Holzindustrievereins bildet. Zweek
der Genossenschaft ist die Wahrung und Förderung der Berufsinteressen
sowie die Pflege freundschaftlicher Beziehungen unter den Mitgliedern,
einheitliche Organisation und Minimalschriittlohntarif, eventuell
genossenschaftlicher Einkauf von Rundholz und Verwertung der'Schnittwaren.
Mitglied der Genossenschaft kann jeder Sägereibesitzer oder Mieter einer
Sägerei des Kantons Schwyz werden, der in bürgerlichen Ehren und
Rechten steht sowie zur Erfüllung der Verbandspflichten die nötige
Garantie bietet. Anmeldungen zur Aufnahme sind dem Vorstande schriftlich
einzureichen und hat derselbe alle Aufnahmsgesuche der Versammlung
zu unterbreiten. Der Austritt eines Mitgliedes kann jeweils unter
Beobachtung einer vierteljährigen Kündigung auf Schluss des Rechnungsjahres
erfolgen dureh schriftliehe Erklärung an den Vorstand, naeh Einlösung
der eingegangenen Verbandsverpfliehtungen. Der durch Kauf oder Miete
zum Betrieb der Sägerei berechtigte Nachfolger eines Mitgliedes kann
ohne Leistung eines fcintrittsgeldes in den Verband aufgenommen werden.
Zur Bestreitung der Ausgaben erhebt der Verband :durch den Kassier'
folgende Beiträge: a) Eine Eintrittsgebühr von -Fr.-2 in die Verbandskasse,

die auf Besehluss der Generalversammlung erhöht werden kann,
ferner eine Eintrittsgebühr gemäss Statuten, eventuell Beschlüssen des

Sehweiz. Holzindustrievereins; b) von jedem'Mitglied einen Jahresbeitrag
nach Vorschrift des Schweiz. Holzindustrievereins in die Zentralkasse und
einen Beitrag in die Verbandskasse gemäss Besehluss der Generalversammlung;

e) die ausgefällten Strafen nach §11 der Statuten., .'Für die
Verbindlichkeiten des Verbandes haftet das Verbands vermögen. 'Jede'persönliche

Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. ZurLeitung der
Geschäfte besteht ein'Vorstand bestehend aus wenigstens 7 Mitgliedern,
nämlieh aus Präsident, Vizepräsident, Kassier, Aktuar und 3 Beisitzern.
Die; rechtsverbindliche Unterschrift-für den Verband führen gemeinsam
der Präsident, Kassier und Aktuar. Ein. Antrag auf. Auflösung des .'Ver¬
bandes kann nur dann zum- Beschlüsse erhoben werden, wenn' derselbe
mindestens 3 Monate vor der betreffenden Generalversammlung eingereicht
wurde und wenn mindestens vier • Fünftel • der anwesenden Stimmberechtigten

.'dureh Namensuntersehrift dafür ^stimmen. „Ueber .'die Verwendung
des Verbandsvermögens besehliesst die letzte Versammlung. Mitglieder
des .Vorstandes, sind: Josef Schmid, Sägereibesitzer, von Waltensehwil, in
Ibaeh-Schwyz, Präsident; Franz Anderrüthi,' Sägereibesitzer, von und in
Sehwyz, Aktuar; Franz Betschart, Sägereibesilzer, von und in Muotatal,
Kassier; - Beisitzer sind: ' Meinrad.Gässer, • Sägereibesitzer, von Rothenthurm,-

in Schwyz-Ibach; Franz von Euw, Sägereibesitzer, von und in
Kaltbaeh-Schwyz; Beni Beck', Prokurist der Firma Beek-Held,
Holzgeschäft, von ßonaduz, in Lachen, und Laurenz Pfister-Deuber,
Holzhändler, von und in Lachen (Schwyz).

4. Oktober. Inhaber der Firma Johann Gambaro, Baugeschäft'in Küssnacht

ist'Johann.Gamharo, von und in Küssnacht. Baugeschäft.
4. Oktober. .Holzgeschäft D. Beck-Held in Farscb, Gde. Bonaduz

(Graubünden), mit Zweigniederlassung in Laehen (S. H. A.B. 1917,
Nr. 75, Seite 522). Die Unterehrift des. Prokuristen Hans Beek ist
erloschen. Die Firma erteilt Generalprokura ah Nikiaus Beek, von Seewis
im Prättigau, in Lachen, bisher Prokurist der dortigen Zweigniederlassung,
ferner an Beni Beck, von Friesenberg"(Fürstentum Liechtenstein), in
Landquart, bisher Prokurist der Zweigniederlassung Landquart, und an
Dr. Emil. Beck, Jurist, von Seewis im Prättigau, in Bern.

Freiburg — Pribonrg,— Friborgo
Bureau de Romont (district de la Glane)

Commereedevins..— 1917. 6 octobre. Le ehef de la maison Auguste
Blanc, ä Villaz-St-Pierre, est Auguste Blane, feu Antoine, negociant,-de et ä
"Villaz-St-Pierre. Commerce de vins. •

Solothurn — Solenre — Soletta

Bureau Ölten '

1917. 8. Oktober. Aus dem Vorstand der Milchgenossenschaft' Boningen
in Boningen (S. H. A. B. Nr. 36 vom 12.:Februar 1910.und Nr. 58 vom 11. März
1915) ist der bisherige Präsident Fritz Salzmann ausgetreten; an dessen Stelle
ist in den Vorstand gewählt worden: Eugen Wyss, Landwirt, von und in
Boningen. Als Präsident wurde das bisherige Vorstandsmitglied Hans Sehenker,
Landwirt, von. und in Boningen, gewählt. Die rechtsverbindliche Unterschrift
führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv, mit dem Aktuar.

Bureau Stadl Solothurn
8. Oktober. Die Firma R. Müller-Walter, Schraubenfabrik, Fabrikation

von Metallsehrauben und Faqonteilen, in. Solothurn (S. H. A. B. Nr. 99, vom
30. April 1917, Seite 702), ist infolge Umwandlung in eine Kollektivgesellschaft
erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über-an die Kollektivgesellschaft «R.
Müller-Walter'& Sohn,; Schraubenfabrik»,'in Solothurn. .Ebenso ist die an
Erwin Müller erteilte Prokura (S. H. A. B. Nr. 140 vom 19. Juni 1917, Seite
990) erlosehen.

Robert Müller-Walter, Fabrikant,. von und in. Solothurn, und Erwin Müller,

Sohn, Fabrikant, von und in Solothurn, haben unter der Firma R. Müller-
Walter & Sohn, Schraubenfabrik in Solothurn eine Kollektivgeselisehaft
eingegangen, welehe mit dem 15. Oktober 1917 beginnt. Die Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erlosehenen Firma «R. Müller Walter, Schraubenfabrik».

Fabrikation von Metallsehrauben und Faponteilen. Herrenweg 410.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1917. 9. Oktober. Die Verwaltungskommission des Verbandes der
Haus- & Grundeigentümer St. Gallen, Genossensehaft, mit Sitz in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 124 vom 29. Mai 1914, Seite 925), besteht zurzeit aus
folgenden Mitgliedern: Gebhard Koller, Postangestellter, von Oberurnen
und Gossau, in Lachen-Vonwil, Gde. Straubenzell, Präsident; Emil Viktor
Hoffmann, Kaufmann, von und in St. Gallen, Vizepräsident; Johann
Altwegg, Kaufmann, von und in St. Gallen, Aktuar; Werner Imholz,
Departementssekretär, von Kirehberg, in St; Gallen. Kassier, und Johannes
Rüesch, Bauunternehmer, von Gaiserwald, in St. Gallen. Der Präsident
oder der Vizepräsident führt kollektiv mit dem Aktuar oder Kassier die
rechtsverbindliche Unterschrift.

9. Oktober. Spar- und Leihkassa der politischen Gemeinde Kirehberg,
von der Gemeinde Kirchberg betriebene Anstalt, mit Sitz in Kirch-
b e r g (S. H. A. B. Nr. 152 vom 19. Juni 1911, Seite 1054). Gemäss
Besehluss des Verwaltungsrates führen statt der bisherigen,Kollektivunter-
sehriften der Präsident, der Vizepräsident und ein weiteres Mitglied des
Verwaltungsrates sowie der Verwalter die Einzelunterschrift. Ebenso führt
der Verwalter der Einnehmerei Bazenheid für dieselbe Einzelunterschrift;

Präsident ist zurzeit Otto Huber-Vettiger, Fabrikant, von und in
Kirehberg; Vizepräsident: Johann Dufner, Posthalter, von und-in Kirehberg;

weiteres zeiehnungsbereehtigtes Mitglied ist Coelestin Grämiger,
Fabrikant,- von Kirchberg, - in Bazenheid. .Einnehmer für Bazenheid ist
Franz Müller-Jud, Lehrer, von Vilters,-in Bazenheid. Verwalter ist wie
bisher Alphons Stolz, von Oberbüren, in Kirchberg. Die Unterschriften
des bisherigen Präsidenten, Wilhelm Forster, und des bisherigen Einnehmer-
Verwalters in Bazenheid, Alfred Germann, sind.erlosehen.

Armierte Bctonbalken.'— 9. Oktober. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Schmid, Zehntner & Cie., Fabrikation von armierten

Bctonbalken. System Ortogon (Patent 36886), sowie von andern Zcment-
und Betongegenständen, in Weesen (S. H. A. B; Nr. 278 vom 7.
November 1908, Seite 1912), ist infolge Auflösung erloschen.' Aktiven und
Passiven sind von der Firma «Brenneisen & Cie.»in Weesen (S. H.A.B.
Nr. 214 vom 13. September 1917, Seite 1470), übernommen worden.

Spezereien','Zigarren, Tabak.—,9. Oktober. Die Firma
Jakob Nadle'r-Bühler,.'Spezerei-, Zigarren- und Tabakhändlung.' in'Zuzwil
(S. H. A. B. vom, 4. März 1892,• Seite. 205), ist infolge Reduktion des
Geschäftsbetriebes erlosehen.

Comestibles und Südfrüchte. —9. .Oktober. Die Firma
B. Brevegllerl, Comestibles- und Südfrüchtehändlung, .in St. Gallen (S. H.
A. B: Nr. 124 vom 4. April 1901, Seit'e'493), ist infolge,Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

Comestibles, Südfrüehte, Gemüse. — 9. Oktober. Helene
Breveglieri, Emil Breveglieri,' Olga Breveglieri und Anna Breveglieri,
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alle von Stuffione (Provinz Modena), in St. Gallen, .haben, unter der
Firma. E. Breveglieri & Co. in ,St."Gallen eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen,, welche am 21.'September 1917 ihren Anfang nahm. Die Firma
erteilt Prokura an Ereole Breveglieri, von'Stuffione, in St. Gallen; Die
Gesellschaft wird nach aussen rechtsverbindlich nur dureh den Prokuristen
Ereole"Breveglieri vertreten." Comestibles und Südfrüchte, Gemüse en
gros: .Vadianstrasse 5.

Baumwollgewebe und Stiekereie n."C— 9. Oktober. Ernst
Wolff, von Frankurt a. M., und Gottlieb Münzenmeier, von Oberhelfen-
sehwil,-beide in St. Gallen, haben unter.der Firma Ernst Wolff & Co. in
St. Gallen eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche' am 1.
Oktober 1917 ihren Anfang nahm. Unbesehränkt haftender Gesellschafter ist -

Ernst Wolff; • Kommanditär ist Gottlieb Münzenmeier mit dem Betrage
yon tausend Franken (Fr. 1000).-Die Firma erteilt Prokura an den Kom'
manditar Gottlieb4Münzenmeier. Baumwollgewebe und Stickereien ;]Hintere
Bahnhofstrasse 1. •

' ' ••

Stiekerei und Wäschefabrik. — 9. Oktober. Inhaber der
Firma Ernst Knecht in Langgasse-Tablat ist Ernst Kneeht, von Wittenbach,

in St. Galleu. Stickerei und Wäschefabrik; Poststrasse 13, Langgasse.

Einkauf von Stiekereie n undBaumwollge weben. —
9. Oktober. Die offene Handelsgesellschaft unter der Firma H. Lewin & Co.,
Einkauf von Stiekereien und Baumwollgcweben, mit Hauptsitz in Elberfeld,

hat ihre Z w e i g n i e d er 1 a s s u n g in. S t. G a 11 e n (S.'H.'A. B.
NA147 vom'26. Juni 1916, .Seite 1014),'autgehoben. Diese wird daher im
Handelsregister des Kantons St. Gallen gelöscht.

9. Oktober. Lebensmlttelverein Rorschach & Umgebung, Genossenschaft,
mit Sitz in R o r s c h a c h (S. H. A." B. Nr. 98 vom 27. April 1916, Seite 675).
An Stelle von Hermann Senn wurde Karl Ulrich Bohi, Oberingenieur,
von Scbönholzerswilen, in Rorsehaeh, zum Vorstandsmitglied und
Präsidenten gewählt. '

9. Oktober. Automatenstickerei Krontal A. G.,"Aktiengesellschaft, mit
Sitz in T a b 1 a t (S.' H. A. B. Nr. 34 vom 11. Februar 1913, Seite 230). -

Die Generalversammlung vom 30. Juni 1917 hat auf Antrag des
Verwaltungsrates

' eine. Erhöhung des Aktienkapitals von Fr. 375,000 auf
Fr. 600,000, eingeteilt in 600 auf den Inhaber lautende Aktien zu Fr. 1000,
beschlossen. Das neue Aktienkapital ist voll gezeiebnet und einbezahlt.

'«Masch ine li, Metalle, Industrieabfälle.' — 9. Oktober.
Inhaber der Firma Otto Egli-Dintheer in Flawil ist Otto Egli-Diutlieer,
von Hinwil, in Fläwil. An-und Verkauf von Maschinen, Metallen,•
Industrieabfallen; Untere Bahnhofstrasse.

9. Oktober. Milchproduzenten-Verband St. Gallen-Appenzell, Genossenschaft,.

mit Sitz in.-St. G a 11 e n (S. H. A. B. Nr. 234 vom 19. September
.1907, Seile 1626): In der Generalversammlung vom 29. März 1909 sind
die Statuten der Genossenschaft teilweise, revidiert worden. Gegenüber
den bisherigen Eintragungen sind folgende Aenderungen hervorzuheben:
Der Austritt eines Mitgliedes kann nur auf 1. Mai des Jahres geschehen
und ist jeweils 3 Monate vorher dem Sektionspräsideuten schriftlieh
anzuzeigen. Die reehtsverbindliehe Unterschrift führen Präsident und'Aktuar
kollektiv. Der Vorstand besteht'zurzeit aus folgenden Mtgliedern: Gustav
Tobler, Landwirt, von Lutzenberg," in Teufen, Präsident; Arnold Messmer,'
Landwirtschaftslehrer, von Au, in Rheineck, Aktuar und Geschäftsführer;
Kenrad Frischknecht, Landwirt, von-Schwellbrunn, in §t. Fiden-Tablat;
Josef Anton-Pfister.-Landwirty von Wittenbach, in Hpfstetten-Ricthäuslc^,
und Franz Roth," Landwirt, von Roggwil (Thurgau), in Mörschwil.

Granbünden — Grisons — Grigionl
1917. 4. Oktober. Sanatorium Guardaval, Aktiengesellschaft mit Sitz in

Davos-Dorf (S. H. A. B.'Nr. 8 vom 11. Januar 1917, Soite 55). An Stelle der
ausgctietcnen Josef Lang und Dr. Conrad Poltera sind als Beisitzer gewählt
worden: Alfred Spiegelberg, Kaufmann, von Aarburg (Aargau), wohnhaft
in Luzern, und Julius Mayer, Kaufmann, von und, in Pforzheim.

5. Oktober. Die Firma Zum Einheitspreis Weil-Naphtaly, Nachfolger von
J. Naphtaly in Chur (S. H. A. B. Nr. 238 vom 16. September 1910, Scito 1629)
ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen. Aktiven und' Passiven gehen
über an die Firma «J. Weil vorm. Weil-Naphtaly» in Chur. '

• Inhaber der Firma J. Weil vorm. Weil-Naphtaly in Chur ist Isaak Weil,
von Gailingen (Baden), wohnhaft'in Chur. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der crlosehencn Firma «Zum Einheitspreis Weil-Naphtaly, Nachfolger
von J. Naphtaly» in Chur. Herren- und Knabenkonfektion. Obergasse Nr. 257.

6. Oktober. Der Verein unter dorn Namen Engadiner Verkehrsverein, mit
Hauptsitz in St. Moritz und Zweigniederlassung in Pontresina und Tarasp
(S. H. A. B. Nr. 149'vom 12. Juni -1908, Seite 1066), hat sieh dureh Besehluss
der Generalversammlung vom 15. April 1913. aufgelöst und wird daher im
Handelsregister gestriehen. *

6. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter dem Namen A. G. Waldhäuser
& Tenigerbad, mit Sitz in Somvix (S. B. A. B.-Nr. 115 vom 3. Mai 1912, Seite
802), hat in ihrer Generalversammlung vom 30: März 1917 die Statuten
revidiert. Die bisher publizierten Tatsachen'sind jedoeh unverändert geblieben.'

Erziehungsanstalt, Pension. — 6. Oktober. Als Präsident des
Verwaltungsrates der Aktiengesellschaft Solaria, mit Sitz in Celerina (S. H.
A. B. Nr 161 vom 14. Juli 1915, Seite 987), ist Direktor Eduard Bez'zola, von
Zcrnez, in Celerina. an Stelle von Marcelina Meng, gewählt worden.

Thurgan — Tliurgovie — Ilmrgovla
Holz- .und Briketthandlung. — 1917. 3. Oktober. Die Firma

H. Muggli, Holz- und Brikctthandlung, in Arbon (S. H. A. B. Nr. 502 vom
12. Dezember 1906, Seite 2006), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen. •

Eolzhandlung. — 3. Oktober. Inhaber der Firma Emil Rutishauser
in Arbon ist Emil Rutishauser, von Waldhof-Dünnershaus, in Arbon. Holz-'
handlung.

Likörfabrikation, HandelinSpirituosenundWeinen.
4. Oktober. Die Firma «Gebrüder Kopp» in Konstanz hat ihre
Zweigniederlassung in Kreuzlingen aufgegeben;'die Firma Gebrüder Kopp,
Likörfabrikation, Grosshandcl in Spirituosen und ^ Südweinen, in Kreuzlingen
(S. H. A. B. Nr. 13 vom 16. Januar 1912, Seite 83), ist daher erloseben.-

4. Oktober. Die Viehzuchtgenossensehaft Mauren &'Umgebung in Mauren
(S. H. A. B. Nr. 63 vom 16. März" 1909, Seite 442) hat sieh dureh Besehluss
der Generalversammlung vom 18.' Mai' 1917 aufgelöst; die'Liquidation ist
durchgeführt und die Firma erlosehen.

5. Oktober. Käsereigenossensehaft Müllheim, Genossenschaft in Müllheim
(S. H. A. B. Nr. 286 vom 7. Dezember 1915, Seite 1640). EmilHauri ist.aus¬
getreten; an dessen Stelle ist in den Vorstand als Aktuar gewählt worden:
Ernst Keller-Kessler, Landwirt, von und in Müllheim. Präsident oder Vizepräsident

führen je kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift.
Fabrikation von Sehürzen,'Jupons und Wäsehe. —

5. Oktober. Die Kollektivgesellsehaft unter der Firma Dreifuss & Weill in
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Kreuzlingen (S.'H. A. B. Nr. 83 vom 2. April 1913, Seite 582) hat sieh infolge
Todes des Gesellschafters Oskar Weill aufgelöst; die Firma ist daher erlosehen.

Inhaber, der Firma L. Dreifuss-Picard in Kreuzlingen ist Lehmann
Dreifuss-Picard,' von Oberendingen (Kt. Aargau),' in Kreuzlingen, weleher Aktiven
und Passiven der erlosehenen Firma «Dreifuss & Weill» übernimmt. FabrU
kation von Sehürzen, Jupons und Wäsebe.

.5. Oktober. Metzgermeistergenossensehaft. Romanshorn & Umgebung in
Romanshorn CS. H. A. B. Nr. 163 vom 27. Juni 1912,. Seite 1176). Alwin Ger-
sehwiler ist aus dem Vorstande ausgetreten; an dessen Stelle ist in denselben
gewählt worden als Kassier: Jean Geser, Metzgermeister, von Gaiserwald, in
Romanshorn.

Weiss waren, Stiekereispezialitäten. — 6. Oktober. Die
Firma'S. Weil-Neuburger, Fabrikation und Export konfektionierter Weisswaren
und Stiekereispezialitäten, in Diessenhofen (S. H. A. B. Nr. 289 vom 10. Dezember

1915, Seite 1657 und dortige Verweisungen), erteilt Prokura an Jakob
Weil, von Gadmen (Kt. Bern), in Diessenhofen. •

6. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Mechanische Ziegelei
•in Diessenhofen» in Diessenhofen (S. H. A. B. Nr. 111 vom 7. April 1898,
Seite 456) hat sieh dureh Besehluss der Generalversammlung vom 22. September

1917 aufgelöst; die Liquidation wird unter der Firma Mech. Ziegelei A. G.
Diessenhofen in Liquidation dureh die' bestellten Liquidatoren, Direktor J.
Baer in Sehaffhausen und Hermann Noppel, Fabrikant, in Emmishofen,
besorgt, von denen jeder einzeln zur rechtsverbindlichen Unterschrift berechtigt

ist. •

6. Oktober. Schifflistiekerei A. G. Stettfurt, Aktiengesellschaft in Stettfurt

(S. H. A. B. Nr. 315 vom 17. Dezember 1912, Seite 2187). Jakob Egli
ist aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden; an dessen,Stelle ist in denselben
gewählt worden: Jakob Lüthi-Seheuch, Landwirt, von und in Stettfurt. Präsident

oder Vizepräsident des Verwaltungsrates je kollektiv mit einem Mitgliede
desselben fuhren die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft
und der Geschäftsführer dureh Einzelzeiehnung.

Tessin.— Tessln — Ticlno

Ufficio di Lugano
1917. 4 oltobre. Sotto la ragione sociale Cooperativa popolare di con-

sumo di Torylcella, si 6 costituita in T o r r i e e 11 a - T a v c r n e per tempo
illimilato una societä eooperati va'con sede e domiciliogiuridico
a Torriceila. Suo scopo e quello di giovare alla economia domestica e in
genere di promuoverc la prosperity soeiale dei propri membri.- Gli sta-
tuti' portano la data del 21 settembre 1917. ' La quality di socio si ae-
quisla mediante ammissione e iscrizione nel registro dei soci. Perri'am-
missione occorrc una domanda in iscritto al consiglio d'amministrazione.
La qualitä di socio si perde: a) Colle dimissioni; b) colla morte; c) colla
esclusione.' Ogni socio dopo'la sua ammissione ö'obbligato a versare una
parte • sociale di fr. 10 Gli impegni della soeietä sono -garantiti unica-
mente dai beni sociali e dalle parti firmate dai soei. Una qüalsiasi res-
ponsabilitä. personale dei soci ö esclusa. Per i contratti e gli atti ehe
devono ' vincolare ' la cooperativa, occorre la firma del presidente o del
vice-presidente e del consigliere delegato. Gli utili netti aeeertati giusta
l'artieolo-656 C. O sono distribuiti: il• 25 % al patrimonio soeiale; il

,75.%'ai soci consumalori in ragione del loro eonsumo. Gli'organi della
society sono: 1° L'assemblea generale; 2° il consiglio d'amministrazione
composto di ciuque membri; 3° il direttorc; 4° la giunta di'controllo;
5°.gli impiegati. II eonsiglio d'amministrazione i stato eostituito come

isegue: Francesco Albertolli, fu Paolo,, „indiistriale"; di Torriceila,
presidente; Dcmenieo Rusca, fu Felice, possidente, di Bosco .Luganese, viee-
presidente; Vittore Pellandini, fu Antonio, commcreianle, di Arbedo,
segretario e eonsigliere'delegato: Maurizio Passardi,-di'Luigi. agrieoltore,
di Torricella, membro', e Tomaso Jermini, di Luigi, agricoltore, di Torri-
eella, membro; lutti domiciliati a Torricella-Tavernc. 1

G o m b u s't i b i 1 i.— 6 ottobre. Pio Della Minola, fu Franeeseo, di
Ghignolo Vcrbano (Italia),' e Giovanni Comola, fu Piotro, di Carpognino (Italia),'
eutrambi domiciliati in Lugano, hanno eostituito sotto Ja ragione soeiale
Comola & Deila Minola, una sopietä in nome eollettivo ehe prineipia coli' inseri-
ziono al regisrro di commereio, ed ha la sua sede in Lugano. La, society e vin-
eolata di fronte ai terzi dalla firma collettivadei due soei. Combiis-
tibili. ' • '

Waadi — Vand — Vanfl
Bureau d'Aigle

Bazar. — 1917. 6 octobre. La.maison Curt Schwarze, ä Leysin, bazar
(F. o. s. du c. du 21 avril 1913, n° 91, page' 545), est radiöe ensuito de renon-
ciation du titulaire. • • '

Pension. 6 oetobre. Maria Grossmann n6e Breitenstein, et sa fille
Frieda Grossmann, les' deux' originales de Böllstein (Bäle), domieiliöes ä Leysin,

ont constituö ä Leysin, sous la'raison soeiale Familie Grossmann, une
soeiete en nom colleetif, commencöe le 1er mai 1917. Exploitation^ la pension
«Le Trient».

Bureau de Lausanne
A g e n c e et commission. — Rectification. L'inscription parue dans

la F. o. s. du c. du 5 octobre 1917, n° 233, page 1595, .conccrnaiit la society
en nom eolle- tif Goossens et Wap. a Lausanne, doit ötre rcetifiöe en ee sens
que le bureau'est h la Kuu Beau sj3jour,9 bis.

Bo,nneterie,' ehemiserie, eonfections, ete. — 5 oetobre.
La raison Henry Knibb, London, House, bonneterie, confeetions, cravates,
chomiserie, articles pour messieurs et marehand-tailleur, ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 15 aviil 1909), est radiee ensuite de transfert de son domieile
commercial ä Gcnöve.

Confections, bonneterie, ehemiserie, ete. — 5 oetobre.
La maison R. F. Kirkby, vötements eonfeetionnöes, bonneterie, ebemiserie,
chapellerie, thes, ete., ä Lausanne, fait inserire qu'elle prend pour enseigne
«London House». ••Representations eommcreiales. — 5 oetobre. La soeietö en
uom eollectif «Universal», Wenger et Dumont, representations eommereiales,
ä Lausanne (F. o. s. du e. du 24 fevrier;1916),'est'dissoute. La liquidation ötant
completement termimie, eetto raison soeiale est en eonsequenee radiöe. •

Fournitures d'aeeessoires pour automobiles, eyeles
e 11' a v 1 a t i o n. •— 5. oetobre. La maison A. Mettral, artieles d'eelairage au
gaz, incandeseent, robinetterie, filtres et verrerie de tous systömes, ' eaout-
ehoues, tuyaux en tous genres, aeeessoires, ä Lausanne. (F. o. s. du e. du
30 decembre 1913), fait inserire que son genro de commerco aetuel est: fournitures

• d'aeeessoires pour automobiles, cycles et l'aviation. Spöeialites: tuyau-
terie'metallique flexible pour,tous usages et en tous genres, arbres flexibles
de toutes dimensions pour eom'pteurs, cäbles de freins et pour l'aviation, ete.

5 oetobre. La Society des Jeunes Commer$ants de Lausanne, association
ayant son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. des 24 fövrier 1887 et 4 juillet 1916),
a,'dans son assemblöe gönörale du 22 septembre T917, nomme en quality de
president- Henri Delaerötaz, de Corbeyrier; secretaire: Arthur Walther, de
Ghigny sur Morges,' et 'caissier: Rend Gottraux, "de Ghavannes-le-Chöne et
Ursins, tous employes de bureau, domieiliös ä Lausanne.
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.Bureau de Marges
Charcuterie. — 6 octobre. Le chef de la maison A. Masson, ä Eeu-

bler^s, e/s't 'AugusteTAlphonse Masson, d'Ecublens, y domicilie. Chareuterie. A
Brenges, 'commune d'Ecublens. '

Ee rbjl^a te'rje, e't.c. — 6, octobre. La raison L. Michaud-Piguet, k
Morles (£. 'pt. du c. du 20( inai 189,1; n*'l'lQ, page 474), feiblalnterie, lampis-
tehe, eöuvertur'e de bätimerits, est radiee ensuite* cle renonciation volontaire
du titulaire. ' '

E'^'p"ort'^tion etimporta.tion d. e d e n r b e s alim entaires.
— 8 octobre. Le clpe( dcla'maison Testuz, ä Chavannes, est Henri Testuz, de
Cully, Lutry, Epesse's, Pplädui' et. Cli'csalles-sur-Oron, domicilie ä Chavannes.
Expdrtatiohs et'importations dedenrees" alimentaires. Villa Les Lilas, a1

Chavannes.

Bureau de Moudon
Chaussures.— 6 octobre. Le chef'de.la maison J. Regamey-Meyer,

k Lucens, est Josephine nee Meyer, femme de Juste-ErnestRegämey, de
Lausanne, domicilii a Lucens, qui vit avee son'mari sous le regime de la separation

de biens. Chaussures. A Lucens.

Bureau d'Orbe

^.ppareils de chauffage. — 6 octobre. La raison Louis Jaquet
fils, fotqneaux potagers, appareils de chauffage, dont'le siege est k Vallorbe
(F.'o. s. 'du c. ii? 4i2, du 3 npvembr'e .19:Ö3, page. 1645), est radide*ensuite de
renonciation du titulaire.'

Epi eerie, mercerie, tabacs, etc. — 6 oetobre. Le chef de la
maison L. Golaz, k Orbe, est Louisa fille de Christian Dallehbach, femme d'Al-
fred-Henri Golaz, de l'Abbaye,-dqmiciliee a Orbe. Epicerie, mercerie, tabaes
et cigarfo.

P"h a r m a, c i e. — 8 octobre. La raison Chs. Richard phm., pharmacie,
k Orpc (F. o. f. du c. du 26 mars;1883, h° 42, page 323)J'est radiee ensuite de
ddeds'(lu titulaire.

Wallis — VaJais — Valiese
fiureau de Sion

1917. 6 octobre. La society anonyme Banque populaire Valaisanne, ä
Sion (F. 0. s. du c. du 13 fdvrier 1905, n°. 59, .page 232), a revis6 ses Statuts
dans ses stances du 4-fevricr et du 6 mars 191.7 et a porte son capital social
de deux cent mille francs k quatre cent mille francs (fr. 400,000), divise en quatre-
vingt actions au porteur de fr. 5000 chacune. II n'est rien changt aux autres
faits 'publies.

Henenburg — Nencbätel — Neocbätel
Bureau de Cernier (district duVal-de-Ruz)

Allume-Feu-Briquettes. — 1917. '4 octobre. Henri-Arthur
Brandt-Calame, originaire du Loele, Raoul Schneider et Gaston Sehneider,
originates de Buehholtcrberg (Canton de Berne), tous trois industriels, domi-
eilies aux Hauts-Geneveys, ont eonstitue aux Hauts-Geneveys, sous la raison
sociale Sehneider Frfcres & Cie, une soeiete en nom eolleetif ayant eommence
le 15 septembre 1917. Fabrication et vente des:Allume-Feu-Briquettes. Hauts-
Geneveys.

Bureau de La Chaux-de-Fonds
24 septembre. Dans sa scancc du 23 mai 1917, la socittt anonyme Socittt

Immobilere Neuchäteloise de l'Armte du Salut, ii La Chaux-dc-Fonds (F. 0. s.
du c. des 14 mars 1904, n° 105, et 17 octobre 1910, n° 264), a dtsigne Albert
Gaskin, colonel'de l'armte du salut, domicilie it Berne, originaire de Kegworth
(Anglcterre), eomme membre du conseil d'administration, en remplacement de
Sidney Gauntlctt.

Reprtscntations. — 28 septembre. Henri-Louis Jeanncrct-Noz, du•
Loele, domicilit a La Chaux-de-Fonds, et Vietor Cretenoud, de Lausanne, y
domicilie,' ont constitub k La Chaux-de-Fonds une soeibty en commandite,'soiis
la raison sociale Jeanneret-Noz & Cie, ayant eommeriefe le 1er septembre 1917,
dans laquellc Henri-Louis Jeanncret-Noz est assoeib indfefiniment responsable
et Vietor Cretenoud assoeib commanditaire pour une somme de fr. 3000 (trois
mille franes). Iieprbsentations gbndrales. Rue du Premier Mars n° 4.

• lv oetobre. La socibtb en nom'eolleetif Giovannoni et Co, Usine Electro-
mbcanique Giova, Ü' La Chaux-de-Eonds (F. 0. s. du c. du 11 mai 1917, n° 109),
est radibc, la liquidatiön btant terminbe. •

2 oetobre. La so'ciete anonyme Imprimerie Moderne les Fils de Mettler
Wyss S. A. Etablissement d'arts graphiques, k La Chaux-de-Fonds, a) dans
son assemble "gbhbrale du 30 aoüt'1917, revise ses Statuts et apportb par'lä,
les modifications suivantes aux faits publies dans la Fcuille officielle suisse
du commerce du 10 fbvrier 1916, n° 34. La society a remplac6 sa raison sociale
aotucllo par la suivante: Mettler S. A. Etablissement d'arts graphiques, La
Chaux-de-Fonds, et a'ajoute au genre de commeree: Imprimerie, lithographie,
impression en relief, fäbrique de registres, photogravure,'

*
dessins, modeles,

id6es. Les autres points de la publication du 10 fevrier 1916 n'ont pas subi de
modifications. •

'

Musique et instruments. — 3 octobre. Fritz Witschi-Benguerel,
originaire de La Chaux-de:Fonds, et damc Hblene Witschi-Benguerel,
originaire de La Cliaux-de-Fonds, tous deux y domiciles', ont constituc-ä La
Chaux-dc-Fonds, sous la raison sociale F. et H. Witschi-Benguerel, une socibtb
en nom collcctif ayant commence lc 1" janvier 1903. Musique et instruments,
pianos et harmoniums. Rue Leopold Robert n° 22.

.3 oetobre. Selon proces-verbal de l'assemblbc generale extraordinaire des
actionnairc's, du lci: oetobre 1917, sigue par tous les actionnaires, representant
l'intdgralite du eapitäl soeial,.la societ6 anonyme «The Slem Wateh Co», ayant
son siöge La Chaux-de-Fonds (F. 0. s. du' c. du 17 septembre 1917, n° 217),
a niddifjc sa raison sociale, laquellc'scra dor6navant la suivante: The Slam
Watch Co S. A. (Sehlem S. A.).

II 0 r 1 0 g e r i e. — 6 octobre. La maison Alphonse Joly, horlogerie, ä
La Chaux-de-Fonds (F. 0. s. du e. du 14 juin 1907, n° 151), donne procuration
ä, Stanislas Joly, du Noirmont et de La Chaux-de-Fonds, horloger, domicilii
k La'Cliaux de-Fonds.

Horlogerie. — 6 octobre. Virgile et Charles Boiehat, tous deux des
Bois (Canton de Berne), domiciles ä La Chaux-dc-Fonds, ont constitu6 a La
Chaux-dc-Fonds, sous la raison sociale Boiehat et Co, une society en nom
cnllectif qui a commence le 1er septembre 1917, ayant pour but la fabrication
et le commerce d'horlogerie. Riie Leopold Robert n° '62.

Genf — Geneve —. Ginevra
1917. 5 octobre. Suiv'ant Statuts adoptds en assemble g6n6rale du

3 janvier 1917, il s!cst constitud, sous la "denomination de La Fraternelle
C. G. T. E., unc associati 0ri. conformdment :aux dispositions des art. 60
et ss. 'C. c.', ayant pour but de grouper les chefs d'equipes; brigadiers et
les employes' dq~la vöie ayant des fonctio'ns similaires: a) D'entretenir-
entre eux des relations de fraternity.et de solidarity, de. s'aidci; et derse
soiitenir de toutcs fapons; b) d'amdliorer. leur situation soeiale tant au
point de vue intejlcctqel que qia,tyri,el et. de ddyelopper le sentiment du
devoir professionncl: Son ßidge est k Plainpalais. Tpus les membres de la
profession ont le dro'it de.faire Partie de i'association .sous fyserie des
conditions ei aprds. LTes- demändg§ d*a^jxiis^ipn--qeyrönF)St^e'.adre^^i. 'au
prdsident,. les admissions seropt ratifiyes'par' l'qssembl6e gdndrale spr prd.r

'avis du comite. Il'sera perpu une finanee d'entrde de un franc pour les
membres non fondateurs; en outre, chaque societaire paiera une cotisa-
tion mensuelle de un frane. Tout membre qui desire se retirer de la
society doit en aviser par eerit le prysident et payer ses cotisations jus-
.qu'ä la fin du mois, dans lequel il a donne sa dymission. Tout, membre
qiiittant la eompagnie eesse de faire partie de l'assoeiation. On sort ygale-
ment de l'assöciatien par exclusion prononeöe par l'assembiye generale
dans les cas prevus'aux Statuts. L'assoeiation est administrie par ,un
comite compose de trois membres, savoir: un president, un seeritaire et un
trysorier, noinmes en assemble gynerale. L'assoeiation est valablement
engagee vis-ä-vis des .tiers par la signature collective.du president, du
secretaire et du .tresorier. Les sociytaires sont exoneres de toute responsa-
bility personnelle quant :aux' engagements'pris par la society, lesquels
sont uniquement garantis par les biens propres de eelle-ci. Le comite est
eomposy de: Joseph Marthe, president, chef de forge, .de Lancy, au Petit-
Laney; Louis Castella, trysorier, forgeron-aiguilleur, de Lessoc (Fribourg),
k Plainpalais, et Gustave Porchet, secretaire, brigadier de la voie, dc
Corcelles.le Jorat (Vaud), ä Geneve. Siege soeial: A la.Jonction (dypot
des tramways).

• 5 octobre. La Sociyte Immobiliere Miremont-Beausite, sociyty anonyme
etablie ä Plainpalais (F. 0. s. du c. du 21 mars 1914, ' page 484),.a;
dans son assemblee genyrale du 16 avril 1917, modifiy ses Statuts en ce
sens qu'elle est administrie par.un conseil d'administration eomposy de
un k trois- membres (au lieu de trois k cinq membres) et sur un autre
point n'entrainant pas de publication. Dans la mSme assemblee, Jacques
Nobile, sans profession, de Geneve, domicilie aux Eaux-Vives, a ete.yiü
seul administrateiir, en remplacement de Charles-Desire Pouille; Albert
Bornet et Emile Comte, ddmissionnaires. Siege soeial actuel: 29 bis,
Chemin de Miremont.

" 5 octobre. Sociyte immobiliere Miremont-Beaulieu, soeiety anonyme
ytablie ä P1 a i n p a 1 a i s (F. 0. s. du c. du 19 aoüt 1916, page 129).
Charles-Dysire Pouille, constructeur d'appareils de chauffage, de Genyve-
Ville,' domicilie ä Versoix, et Alfred Jacquier, entrepreneur, de Geneve-
Ville, y domieilie, ont yte nommes membres du conseil d'administration,
en remplacement de Georges ; Schneider et Albert Bornet, dymissionnaires.

5 octobre. La Sociyte Immobilere Mlremont-Soleil, sociyty anonyme
etablie ä P l a i n p a 1 a i s (F. 0. s. du c. du 13 juin 1916, page 928), a,
dans son assemble gynerale du 16 avril 1917, modifiy ses Statuts en ce

„sens' qu'elle est administrye par im''eonseil d'administration eomposy de
"un ä trois membres (au lieu de trois ä.cinq) et sur un autre point
n'entrainant pas de publication. Dans la meme assemble, Georges
Sehneider, entrepreneur, .de Genyve-Ville, domieilie k Plainpalais, 'a 6t6
nomme seul administrateur, en remplaeement d'Albert Bornet, Emile
Comte et Humbert Sysiano, dymissionnaires. Siyge social aetuel: 29,
Chemin de Miremont.

5 octobre. La Sociyty Immobilere Miremont-Bellevue, sociyte anonyme
ytablie ä Plainpalais (F. 0. s. du e'. du 21 mars 1914, page 484),' a,
dans son assemble gynyrale du 16 avril 1917, modifiy ses Statuts en ce
sens qu'elle est administrye par un eonseil d'administration compose de
un k trois membres (au lieu de tröis ä cinq)'et :sur un'autre point
n'entrainant pas de publication. En outre, les administrateurs Jaeques
Nobile et Emile Comte, dymissionnaires, sont radiys, en sorte que'Albert
Bornet, hygoei'ant, de Genyve-Ville, y domiciliy, reste seul administrateur.

Siyge social actuel: 31, Chemin de:Miremont.
Bois de construction, exploitation d'une scierie

mi eaniqüe, commission, consig n.a t ion etfabriqu'e de
briquettes en s c i'u r e'e t'äg'g 1 0 m 6 r 6's. — 5 octobre. La maison
Vollenweider frires," eommeree de bois de eonstruetion, exploitation d'une
scierie nrieanique et toutes opdrations de commission et consignation, aux
Eaux-Vives (F. 0. s. due. du 29 juin 1916, page 1036), ajoute ä son genpe
d'affaires la fabrication de'briquettes en seiure et agglomyrds.

5 octobre. Sociyty anonyme les Contamines lettre D., ayant son siege
aux Eaux-Vives (F; 0. s. du c. ^dii 25 octobre' 1912, page 1879)'. Louis
Foudr'al, admiüistrateur dymissionnaire.' est'radie.'

Fourrages ct pro'duits agri coles. — 6 octobre. Lc ehef
de la maison H. Champrenau'd, ä Plainpalais, est John-Rodolphe-Henri
Champrenaud, "dc Cully, et Lutry (Vaud), ä Plainpalais." Commerce de
fourrages et produits agricoles; 38, Rue de la' Synagogue.

6 oetobre. Aux termes d'acte re?u par. Me Pierre Carteret, notaire,
ä Genyve, le 25 septembre 1917, il a ete constitud, sous la denomination
de Sociyty Immoblliyfe de la Barde; une so"ci6te par actions' ayant
son sidge ä'Caf!ö"uge. Elle a pour, objet: L'achat, l'exploitatibn et'la
vente d'imm'eUbles dans le Canton de Genyve. Sa duree est'in'dyterminee.
Le eapital soeial est :fixy ä la somme dcriix mille franes (fr. "10,000),
divisy'en vingt actions, au porteur,' !de'einq eents'frahes ehaeune. Les
publications ymanant de la socidty aurbnt lieu par la voie de la Feuille
d'avis officicllc du Canton de Gehyve. La societe est administree par un
eonseil d'administration composb de un k trois membres, elus pour une
pbriode de trois annbes. Elle et engagee vis-ä-vis des tiers par la signature

de la majority des membres du conseil d'administration. Le premier
conseil d'administration est eomposy de'Joseph Floquet, • nbgoeiant, de
nationality fran'?aise, • demeurant äux Eaux-Vives, et d'Ernest Duvernay,
marchand de bestiaux, de Troinex (Geneve), demeurant k Carouge. Sibge
soeial: Rue Joseph Girard 4.

6. oetobre. Suivant aete datb du 27, septembre 1917, signb de tous
les constituants, il a ety forme, sous la dynomination de Sociyty Immobilere

«Le Retour», une sociyty anonyme qui a pour obiet l'aehat,
la construction, l'exploitation et la vente d'immeubles siriris dans le Canton

de Genyve. Son sibge est aux Eaux-Vives. Sa durie est illimitee.
Lc capital social est fixb ä la somme de dix mille francs (fr. 10,000),-
divisb en 40 aetions de 250 fri chacune. Les actions sont au porteiir. Les
publication's de la sociyty seront valablement faites dans la Feuille d'avis
officielle du Canton dc Genyve. La socibty est administree par un conseil

d'administration' eomp'ose de ün ä cinq membres; nommes pour' trois
ans et indbfiniment rbbligibles. Pour les aetes ä passer et les signatures
ä donner, la soeiyte est valablement engagye par la signature collective'
de la majority des administrateurs. Le premier conseil d'administration
e?t eomposy d'Albert Nobile,. entrepreneur, de. Genyve, domicilib ä
Plainpalais. Sibge social:-25,' Rue Merle d'Aubignb.

6 octobre. Sociyty anonyme des Editions Lux, ayant son sibge ä Genyve
(E. 0. s. du c. du 24 fyvrier. 1917, page 321). Jules Brique, commeryant,
de Les Glanes (Fribourg), domicilii ä Genbve, a btb nommb seul administrateur,

en remplacement de Joseph Gomez, dymissionnaire.
Menuiserie' et ybbnisterie. — 6 octobre. La raison Louis

Zucchinettl, ä Genbve (F. o.s. duc. du 11 septembre 1915, page 1244),
est radibe ensuite de remise d'exploitation. La procuration confbree ä
Franqois Zuccbinetti est yteinte.

-La maison est 'continuye, depuis le 4 octobre 1917, avec reprise de
l'actif et .du pas'sif, sous la'raison F. Zucchinettl, ä -Genyve, par le.fils
du pryeydent, .Francois Zueehinetti,-, de Genyve-Ville, domicilib au Petit-
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Saconnex. La maisonconfdre procuration ä Louis Zucchinetti; pere, de
Geneve-Ville, domicilii au -Petit-Saconnex. Entreprise de menuiserie et
dbdnisterie; 80, Rue de St-Jean. '

6 octobre. Sous la denomination de Socldtd de Prdvoyance du Corps
de la Police Municipale, il existe une society cooperative conformd-
ment au;titre 27. C. o. dont le.but consiste: a) ä payer les frais d'an-
nonces mortuaires, ainsi que les frais de bouquet ou couronne mortuaires,
pöurchaque cas de ddces d'un membre de la societd, de son epouse ou
d'un enfant; b).dans une participation aux frais occasionnes par le deces
d'un membre,'de son dpouse.ou d'un enfant. Son siege est ä Geneve;
ses Statuts portent la date du 27 aoüt 1917. Est admis de droit dans la
socidte sans aucune formalite prdälable, tout fonctionnaire de l'adminis-
tration municipale de la ville:de Geneve, faisant• partie du service de la
police 'municipale. Le: capital' de lasocidtdest formd:. a) D'un droit
d'entrde unique de un franc par socidtaire; b) d'une cotisation mensuelle.
de 30 centimes,, payable.. regulierement a van t la fin.de chaque mois;
c) des amendes et des dons volontaires. Tout socidtaire ddsirant ddmis-,
sionner devra envoyer sa demande par dcrit deux mois avant une assemble
generale. Les socidtaires sortant du service de la police, municipale sont
demissionnaires de droit sauf les socidtaires qui sortent de l'administra-
tion pour bdndficier de la caisse de retraite. En ce cas ils peuvent con-
tinuer ä etre socidtaires moyennant le paiement des cotisations. On sort
aussi.de la societe par-exclusion prononcee dans.les cas prdvus aux
Statuts. La socidtd est administrde .par .un. comitd compose de cinq membres,
un president, un secretaire, un tresorier. et deux, membres adjoints. nom-
mds pour- une annde en assemble gdndrale et -immddiatement rddligibles.
Elle • est valablement engagee vis-ä-vis des tiers par la signature collective

du president, du trdsorier et du secretaire. Les .socidtaires ne sont
pas. responsables des engagements de la socidtd vis-ä-vis des tiers, lesquels
ne sont garantis que par l'avoir de la societe. Le comite est compose dc:
Marcel Ddpraz, president, de Genevc-Ville, ä Plainpalais; Alfred Guy,
tresorier, de Versoix, aux Eaux-Vives; Henri Bocquet, secretaire, de
Soral, aux Eaux-Vives;' Loiiis Haim, de Geneve, y domicilie; Gustave
Claret, de Confignon, ä Geneve; tous fonetiönnaires municipaux. Siege
social: 4, Rue de l'Hötel de Ville (Hötel Municipal).

Out ils.' — 6 octobre. Gottfried. Dreyer, de Trub (Berne); domicilie
ä La Plaine (commune de Dardagny), a repris, depuis le 28 septembre
1917, la. suite des affaires, ainsi • que l'actif.et de passif de la societe
«Dreyer et.Thurrel», ä La Plaine,(F. o. s. du'c. du 28 decembre 1912,
page 2252), sous la raison G. Dreyer, ä La Plaine (commujbe de Dardagny).
Fabrication et vente d'outils de toutes. espdees. ' '

*
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Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements —Iscrizioni

»v 40562. — 3 octobre 1917, 8 h.
Alb. C h a n a I, commerce,

Genäve • (Suisse).

Papiers et cartons.

.Nr. 4056». — 3. Oktober 1917,'4-Uhr.
Centraiapotheke W. V o I z beim Zeitglocken 2, Fabrikation,

Bern' (Schweiz). •

Pharmazeutisch© Produkte.

PECTOSKL

Ir. 40564. — 3; Oktober 1917, 4 Uhr.
Centraiapotheke W. V o I z beim Zeitglocken 2, Fabrikation,

Bern (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

PERUIHE
Nr. 40565. — 3. Oktober 1917, 4 Uhr.'

Centraiapotheke W. V o I z beim Zeitglocken 2, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Pharmazeutische Produkte.

HERBRSOL
N°. 40566. — 3 octobre 1917, 8 h.

Fils de R.Picard et Cie., Fabrique jnvicta, fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et leurs emballages, instruments de precision et
de verification, outils et fournitures, dtaux, mandrins, tarauds, mäches, {raises,
compteurs et indicateurs de tous genres, appareillage dlectrique, moteurs dlec-
triques avec. leurs applications, magnetos, automobiles, cycles et pieces ,ddta-
<chee8, machines de toutes espdees et pidees d6tach6es, armes et munitions,

lampes eiectriques, appareils d'dclairage et parties ddtachdes.

(Renouyellement avec extension d'emploi du n# 22145). :.fr
C.

No 40567. — 3 octobre 1917, 8 h.

Dexine, Limited, .fabrication et commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Produits en caoutchouc manufactures,' rondelles et bagues d'dtanchditd, y.com-
pris les bagues pour yerres-indicateurs, instruments,; appareils et dispositifs,
non-mddicinaux, pour usages chirufgicaux ou curatifs, ou en relation avec.la
sante des hommes et des animaux, tuyaux (tubulaires) et garnitures pour la

vapeur et les liquides, " " ""

DEXINE
N.° 4056S. — 4 octobre 1917, 8 h.

Ls. Houriet „Ad'Ad", fabrication,
Neuchätel (Suisse).

Travanx d'arts eu tons genres, or, argent, ivoire, cnlvre,
fer forge, etc. ' '

Nr. 40569. — 4. Oktober 1917, 8 Uhr.

J. & P. Coats/Limited, ^Fabrikation,
Paisley (Grossbritannien).

Näh- und Häkelbaumwolle auf Spulen oder Köllen and
Iii Strängen oiler Knäueln.

(Erneuerung von Nr. 9551).

Nr. 40570. —. 4. Oktober 1917, 8 Uhr.

J. & P. Coats, Limited, Fabrikation,
Paisley (Grossbritannien).

Näh- und Häkelbaumwolle auf Spnlen oder Rollen und
in Strängen oder Knäueln.

(Erneuerung von Nr. 9552).

Mar ken-Löschungen
wegen Nicht-Erneuerung.

Im März 1897 eingetragene und im September 1917 gelöschte Marken.

Radiations de marques
pour cause de non-renouvellement.

Marques enregistrdes cn mars 1897 et radides cn septembre 1917.

N° 9067. — J. Münch, Basel.
». 9070, 9072. Jonas Brook & Brothers, Limited, Meltham Mills (Gross-:

britannien)!
» 9077. — August Schallcnmüllcr, Luzcrn.
» 9078. — Englcr'& Co., Lachen.
'» 9080. — Ewald & Börlin, Basel.
» 9081. — Lack: & Farbenfabrik in Chur Dr. Jurnitschek, Chur.
» 9083. — St6. anonyme des Grands Magasins du Löuvre,; Paris (Francs).

.9084,9085. — G. Keller, Reinach.'
9086, 9087.. — Moriz Herz, Präscrvcnfabrilc Lachen, Lachen.
9091. — L. A. Du Bois, La' Chäux-dc-Fonds. '

9092. — Alf. Schmidt, Bäle.
9093 ä 9095. — A. Butikofcr, Marin.
9096..;— Perret fils, Les Brencts.
9097, 9098. — Gebrüder Siegwart, Glasfabrik, Küssnacht.

» 9099. — Jules Nod, Zürich. ' ''
» 9104. — Ldon Vurpillat, La Chaux-de-Fonds.,
» 9107. — Gesellschaft für Acetylen-Gaslicht, Basel.

9109,9111.'—Carl F. Schmidt, Zürich.
9114. — Schürch & Blohorri, Solothuim.
9115. — Albert Nägele & Cie., St. Ludwig (Deutschland).
9118, 0119.'— Charles'Cammel'& Co., Limitedi Sheffield (Grande-Bretagne).
9120. — N. Willig-Humbert, Soleure.. :-

9123. — Gebr. Vogt, Haftenfabnk, Aargau.
9126. — Max Weil, .Krcuzlingcn. • •

'

•9128. —Bornand frdres,"Ste-Croix.
•9129. — F.'Hoffmann-La Röche & Co., Basel. •' 1

9130, 9131. — Söc. an. Filature et Tissage de Vevey, Vevey.
9132.—. Charles .Gauret, Ponts-de-Martcl.

.».' .9133. — Ferdinand' Bourquin, St-Imier.
9136. — Apotheker.Ludwig'Scll,.& Co., München (Deutschland)'.
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iiitller Teil - Partie m
Monopolgebühren auf monopolpflichtigen Waren

Auf Grund: des Bundesratsbeschlusses betreffend den Vertrieb
gebrannter Wasser durch die"Alkoholverwaltung'vom'-3. Oktober 19171)
werden', laut Bekanntmachung der. schweizerischen Oberzolldirektion .vom
gleichen Tage die Monopol-' und Ausgleichungsgebühren für nachstehende,
im Gebrauchszolltarif aufgeführte. Produkte festgesetzt wie folgt:

NB. ad 24b. Schleh'enfrüchte,.frisch (Prunus spinosa), zu Brennereizwecken,

bezahlen, eine Monopolgebühr von Fr. 10. 50 .per q brutto.
NB. ad 29 b. Monopolgebühr für Frücht- und Beerensäfte mit Alkohol:

wie Branntwein, siehe NB. ad 125/129, mit Ausnahme der Frucht-'
und Beerensäfte mit einem Alkoholgehalt von .nicht mebr als 3% Graden,
die folgende Mönopolgebühren.entrichten: Für Sendungen von 50kg brutto
und mehr: Fr. 2. 30 per Grad und q butto; für Sendungen unter 50 kg
brutto: Fr. 2. 86 per Grad und q brutto. -- ;

NB. ad.'30. Monopolgebühren sind zu entrichten per q brutto: Für
Enzianwurzeln, trocken, ungemahlen Fr. 21. —; für Kirschen, eingestampft
oder entstielt Fr. 15.' 50; für Zwetschgen oder Pflaumen, eingestampft
Fr. 12.—; für andere Steinobstsorten, eingestampft Fr. 10. 50; für Kern-'
Obstsorten, eingestampft Fr. 10. 50; für Wachholderbeeren, getrocknet,
ganz oder zerkleinert Fr. 23.—; für Beerenobst, anderes,'eingestampft, zu'
Brennereizwecken Fr. 5. 50; für Wachholderbeertrester (Wachholdertreber)
Fr. 23.-. 1

NB. ad 32. Monopolgebühr für Weintrauben, frisch oder eingestampft,
zur Kelterung, für ihre Trester, per q brutto Fr. 3. 50.

NB. ad 33. Die nach Nr. 33 zu Fr. 50 per q verzollbaren getrockneten

Weintrauben unterliegen überdies einer Monopolgebühr per q brutto
von Fr. 16. 50.

NB. ad 37 b. Monopolgebühr für Feigen zu Brennereizwecken per q-
brutto Fr. 80. —.

NB. ad 101. 'Monopolgebühr für in Alkohol eingemachte Früchte:
wie Branntwein, s. NB. ad. 125/129.

' '

NB. ad 102. Monopolgebühr für mit Likören gefüllte Bonbons: wie
für .Liköre, s. NB. ad 125/129.

NB. ad 103. Monopolgebühr für mit Alkohol zubereitete Frucht- und
Beerensäfte: wie Branntwein, s. NB. ad 125/129.

• Zu 117 a/b und 119. Weine mit mehr als 15 Grad Alkoholgehalt
bezahlen für 100 kg brutto eine Monopolgebühr von Fr. 2.30 für jeden
Grad über 15 Grad. Für Weinspezialitäten (vgl. Position 117 b) bleiben
hinsichtlich der Höhe der monopolfreien Toleranz die Bestimmungen der
Handelsverträge vorbehalten. Die Mchrgrade unterliegen der Gebühr von-,
Fr. 2. 30 pe^q brutto

In der le'tzten Zeile des 1. und in der zweitletzten Zeile des-2. NB.
ad 117/120 ist der Ansatz von Fr.-2. 30 einzusetzen.

NB. ad 129 a/b. Wermut mit. mehr als 18,5 Grad Alkoholgebalt
entrichtet eine Monopölgebühr gemäss NB. ad 125/129.

NB. ad -125/129.
I. Die Einfuhr von Spril, Spiritus, Weingeist, Alkohol ist Monopol

des Bundes. Alcohol absolutus und andere Sprit- und Spiritussorten
können indessen' mit Bewilligung der Alkoholverwaltung auch durch
Privatpersonen eingeführt..-werden gegen Entrichtung der tarifgemässeri
Zölle und der folgenden Eintrittstaxen: a) Für. Alcohol absolutus.: '-iij
Sendungen von 50 kg brutto und mebr: Fr. 288. — per q brutto, in Sen]
düngen unter 50 kg brutto: Fr. 360.— per q brutto; b) für andere Sprit*
und Spiritusspezialitäten: gemäss Ziffer II hiernach.

Für die Einfuhr von Alcohol absolutus wird eine generelle
Einfuhrbewilligung erteilt.

II..Branntwein und andere geistige Getränke, ferner Liköre, Likörweine,

Medizinalweine usw. (vgl. Ziffer 1 a des BundesratsbeschlusseS
vom'8. Januar 1915): a) Unter 25 Grad Alkoholgehalt: 1. Sendungen von
50 kg brutto und 'mehr Fr. 60.—; 2. Sendungen, unter 50 kg brutto
Fr. 75.—; b) Von 25—75 Grad Alkoholgehalt: 1. Sendungen von 50 kg
brutto und mehr Fr. 230.—; 2. Sendungen unter 50 kg brutto Fr. 287. 50.
c) Von 76 Grad Alkoholgehalt und darüber: 1. Sendungen von 50 kg
brutto und mehr Fr. 230.—, nebst Zuschlagsgebühr für jeden Grad über
75 Grad Fr. 2. 30; 2. Sendungen, unter 50 kg brutto Fr. 287. 50, nebst
Zuschlägsgebühr für jeden Grad über .75 Grad Fr. 2. 86 per q brutto.

NB. ad 130/131. Essig und Essigsäure, bezahlen infolge des Alkohol:-
monopols eine Ausgleichungsgebühr von 10 Rp. per Säuregrad und q
brutto;

NB. ad 218. Trauben- und Obsttrester bezahlen eine Monopolgebühr
von Fr. 12. — per q brutto. Weinhefe, dick- und dünnflüssig (Drusen),
bis und mit 15 Graden Alkoholgehalt unterliegt einer Monopolgebühr von
Fr.-22. — per q brutto, solche von mehr als 15 Graden Alkoholgehalt
hat zudem für jeden weitern Grad einen Zuschlag von Fr. 2. 30 per q
brutto .zu entrichten.

NB.'ad 220.' Enzianwurzeln, frisch, ganz oder zerkleinert, unterliegen
einer Monopolgebühr von Fr. 10. 50 per q brutto. '

NB. ad 966/967. Wachholderbeeren, frisch, .ganz oder zerkleinert,
unterliegen einer Monopolgcbühr von Fr. 23. — per q brutto.

• NB. ad .968. Wachholderbeeren, eingedickt (Latwerge, Mus, Honig,
Saft, u. dgl.) unterliegen einer Monopolgebühr von Fr. 60. — per q brutto'.'

NB. ad 974 b. Aldehyd (Acetaldehyd, Paraldehyd), nicht denaturiert,
unterliegt infolge, des Alkoholmonopols einer Ausgleichungsgebühr von
Fr. 11. — per q brutto; Ameisenäther und,Salpetergeist unterliegen einer
fixen Monopolgebühr von Fr. 230. — per q brutto.

NB ad 975. Jodoform unterliegt infolge des Alkoholmonopols einer
Ausgleicliungsgebühr. von Fr. 1. '— per q brutto.

NB. ad 976. Chlorofprm unterliegt infolge des'Alkoholmonopols einer
Ausgleichungsgebühr von Fr. 7. 20, Chloral und Chloralhydrat einer solchen
von Fr. 3. — per q brutto.

•
' NB. ad 9S1. Monopolgebühren:

1. Auf alkoholhaltigen pharmazeutischen Präparaten und Tinkturen,
die ausschliesslich zum äusserlichen Gebrauch dienen: Fr. 2. 80 per Grad
und q brutto. •

2..Rumäther und Rumessenz unterliegen,einer;fixen Monopölgebühr
von Fr. 230.'— per q brutto.

3. Fruchtessenzen: a) Mit mehr als 10, .aber weniger als 25 Vol. %
Alkoholgehalt: 1. Sendungen von 50 kg brutto und mehr: fixe Monopolgebühr

von Fr. 230. — per q butto, 2. Sendungen .unter 50 kg.brutto:
fixe Monopolgebühr von Fr. 287. 50 per q'brutto; b) mit .25 und mehr
Vol. % Alkoholgehalt: Monopolgebühr gemäss NB. ad 125/129, Ziffer II,
lit. b und c, hiervor. •

'

4. Auf alkoholhaltigen pharmazeutischen Präparaten'und TinktureB,
Elixieren, Geheimmitteln, medikamentösen Weinen usw., die zum.inner¬
lichen Gebrauch dienen, sowie auf andern als den vorstehend aufgeführten
alkoholhaltigen Essenzen und Extrakten zu Genusszwecken oder zur Her-

') S. H. A. B. Nr. 232, vom 4. Oktober 1917.

oHe - Parte dod ilale
Stellung von Branntwein, Likören, Limonaden usw., wie Alcool de menthe
(Münzgeist), Bittergeist (Lebensessenz), Kognakessenz, Extrait de'menthei
Wermutessenz u.-dgl., Monopolgebühr gemäss NB. ad-125/129, Ziffer II,
lit. a bis c, hiervor.

NB. ad 982/983. Monopolgebühr für alkoholhaltige Parfümerien und
kosmetische Mittel'Fr. 2. 80 per Grad und q brutto.' -

.'' NB. ad 997. Weinhefe, getrocknet (gepresst); unterliegt einer Monopolgebühr

von Fr. 10. 50 per q brutto. •
' '

NB. ad 1049. Propyl-, Isopropyl-; Butyl-, Isobntyl-, Amyl-, Isoamyb
Alkohol, Fuselöl u. dgl. - unterliegen der fixen Monopolgebühr von
Fr. 230.— per q brutto.

NB. ad 1052.'Fruchtäther (wie Amylacetat, Butylacetat, Amjdbutyrat
usw.) rein oder mit einem Alkoholgehalt von 10 Vol. % ode/weniger,
unterliegen einer fixen Monopolgebühr von Fr. 230. — per q brutto; solche
mit höherem Alkoholgehalt s. .NB. ad 981,-Ziffer. 3, hiervor.

NB. ad 1059. Bromäthyl unterliegt infolge des Alkoholmonopols einer
Ausgleichungsgebühr von-Fr. 7. 20, Chloräthyl einer solchen von-Fr.7.—
•und Jodäthyl einer solchen'von FY. 4.'— per q brutto.

NB. ad 1062. Schwefeläther bezahlt infolge des Alkoholmonopols eine
Ausgleichungsgebühr von Fr. 10. 50 .per q brutto. ' '

NB.' ad 1063; Essigäther unterliegt infolge des Alkoholmonopols einer
Ausgleichungsgebühr von Fr. 5;—1 per q brutto.

NB. ad 1113. Spirituslacke und -polituren, die nicht wenigstens 6%
ihres Gewichtes an Schellack oder sonstigen Harzen enthalten, bezahlen

.eine Monopolgebühr von Fr. 2. 80 per Grad und q brutto.
Diese Bekanntmachung ersetzt diejenige vom .15. August 1916

betreffend Monopol- und Ausgleichungsgebühren auf monopolpflichtigen
Waren und ist am 3. Oktober 1917 in Kraft getreten..

Finances de monopole sur les spiritueux et les matieres propres
ä la. distillation

Ensui^e de l'arretö du Conseil fedöral du 3octobre 19171) sur la vente
des spiritueux par la Rögie föderale des alcools, les finances de monopole.
et de compensation indiquöes au tarif d'usage sont:fixees .comme suit:

NB. ad 24 b. Les prunelles frafches (Prunus spinosa) pour la distillation
paient une finance de monopole de fr. 10. 50„par q. poids brut.

NB. ad 29 b. Finance de monopole pöur les sues de fruits et jus de
baies avec alcool: 'comme pour l'eau-de-vic, v. .NB; 'ad 125/129,' ä l'ex-
ception des sues' de fruits et jus de baies ne contenant pas plus de 3y2
'degres d'alcool, qui sont soumis' ä la finance de monopole suivanteT
a) Pour les envois de 50 kg. poids brut ou plus: fr. 2.-30 par degre et
par q. poids brut; b) pour les envois de moins de 50 kg. poids brut:
fr. 2. 86 par degrö et par q. poids brut.

NB. ad 30. Finance de.monopole ä percevoir par.q. poids brut-: Sur
les racines de gentiane söches, non divisles.fr. 21.—;-sur les cerises fou-
lees .ou ecaudöes fr. 15. 50; sur les prunes et pruneaux foulös fr; 12.—; sur
les autres fruits ä rioyaux, foules fr. 10;50;-sur les fruits ä pepins, foulös
fr. 10. 50; sur les baies de genievre söches, entiöres ou moulues fr. 23. —;
sur les autres baies, foulöes, pour la distillation fr. 5. 50; sur les marcs

;de. baies de geniövre fr. 23, —.
'"

NB. ad 32.'- Finance de monopole sur les raisins frais ou fciules destines

au pressurage, pour leurs marcs:-fr. 3. 50.par q. poids brut.
NB. ad 33. Les raisins sees, passibles d'aprös Je n° 33 d'un droit de

fr. 50.'— par. q., paient en outre une finance de monopole de fr. 16. 50 par
q. brut.

NB. ad 37b; Les figues destinees. ä la distillation sont.soumises ä
une finance de monopole de fr. 80.— par q. poids brut.

NB. ad 101.. .Finance de monopole sur les fruits conserves ä l'eau-
de-vie: comme l'eau de-vie, voir NB. ad 125/129.

NB. ad 102. Finance" de monopole sur les-bonbons contenant des
liqueurs: comme les liqueurs, v. NB. ad 125/129.

NB. ad 103. Finance de monopole sur les sues de fruits et jus de
baies avec alcool:.comme l'eau-de-vie, v.-NB. ad 125/129.'

Ad 117 a/b et 119. Les vins titrant'plus de 15 degrös d'alcool sont
soumis, pour chaque degre en sus, ä une finance de monopole de fr. 2.30
par q. poids brut. Pour les speciality de vins (voir rubr. 117 b) .les
stipulations des traites de commerce restent röservees en ce qui. concerne
la teneur alcoolique maximum toleree'sans finance de monopole. Les
degrös en sus sont soumis ä la finance de monopole de fr. 2. 30 par degre
et par q. poids brut.-

A la derniere ligne du 1er et ä l'avant-derniere ligne du second NB.
ad 117/120, le taux.doit ötre polte ä fr. 2.30.

• NB. ad 129 a/b. Le vermouth titrarit plus de-18,5 degres d'alcool
est soumis ä la finance de monopole prevue'au NB. ad 125/129.

NB. ad 125/129.
I. L'importation de trois-six, d'alcool et d'esprit de vin est monö-

polisee par la Confederation. L'alcool absolu et les autres especes de
spiritueux peuvent to'utefois, avec l'autorisation de'la regie des alcools,
etre importös par les particulars contre paiement des droits.de douane

• selon le tarif et des taxes d'importation suivantes: a) Alcool absolu:
envois de 50 kg. .brut ou plus: fr. 288.—' par q. brut, envois de moins de
50 kg. brut: fr. 360.'— par q. brut; b) autres speciality d'alcool et de
spiritueux: finance'de monopole selon le chiffre ,II'ci-apres.

Pour l'importation d'alcool absolu, il est accordö une autorisation
generale d'importation.

II. Eaux-de-vie et-autres boissons spiritueuses (spiritueux de qualite
supörieure); liqueurs, vins de liqueur et vins mödicinaux (cf. chiffre la
de l'arrötö dii Conseil födöral du 8 janvier 1915): a)-Contenant;moins de
25° d'alcool: 1. Envois dönt le poids'brut est de 50 kg. ou plus fr. 60. —;
2. envois pesant moins de 50 kg. -brut fr. 75.—; b) contenant de.25° ä
75° d'alcool: 1.-envois dont le poids brut est de 50kg. ou plus fr. 230.—;
2. envois pesant moins de 50 kg. brut fr. 287. 50; c) contenant. 76° d'alcool

ou plus: 1. envois dont'le poids brut est de 50 kg;ou plus fr. 230.—,
plus, pour chaque degrö en sus de 75°, une finance supplementaire de
fr. 2. 30; 2. envois "pesant moins de 50 kg. brut fr."287. 50, plus, pour
chaque degrö en sus de 75°, une finance supplömentaire de fr. 2. 86.

•NB. ad 130/131. En, vertu du monopole de l'alcool, le vinaigre et
l'acide aeötique paient une-finance de compensation de 10 centimes par
degre d'aciditö et par q. poids brut. ' '

NB. ad 218. Les marcs de raisins et de fruits sont-passibles d'une
finance de monopole de fr. 12. —..par q. brut. Les lies, de vins öpaisses
ou fluides jusqu'ä 15° de,force alcoolique paient une finance de monopole
de fr. 22.— par q. brut; Celles ayant-, plus de 15° de force alcoolique
paient en outre, pour .chaque degrö en sus de 15°, une finance supplö-
mentaire de fr. 2. 30 par q. poids brut; ;

') F. o. s. du c., n° 232, du 4 • octobre 1917.
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NB. ad 220. Les racines de gentiane fraicbes, • entieres ou divisEes,
sont passibles d'une finance de monopole de fr. 10. 50 par q. poids brut.

NB. ad 966/967.' Les baies de'genievre'fraicbes, entieres ou divisEes,
sont passibles d'une finance de monopole de fr. 23.— par q. poids brut.

NB. ad 968. La puree de baies de genievre, le'miel de genievre, la
pulpe de baies de genievre E'vaporEs jusqu'ä consistance sont assujettis ä
un'efinance de monopole de.fr. 60..— par q. poids brut.

NB. ad 974 b. L'aldehyde (acEtaldehyde, paraldehyde) non dEnaturEe
est soumise en vertu du monopole de l'alcool ä une finance de compensation

de fr. 11.— par q. poids brut; l'ether formique et l'etber nitrique
alcoolise paient une. finance de monopole de fr. 230. — par q.-brut.

NB. ad 975.' Le iodofonue est~soumis en vertu du monopole de l'alcool ä
une finance de compensation de fr. 1 par q., poids brut.

NB ad 976. En vertu du monopole de l'alcool, le chloroforme est'soumis
4 une finance de compensation de fr. 7. 20, le chloral et le chloral hydratE, ä
une finance de fr..3 par q'., poids brut.- '

NB. ad 981. Finances de monopole:
1. pour les produits pharmaceutiques et teintures contenant de l'alcool

et qui servent exclusivement k des usages externes: fr. 2.80 par degrE et q.
brüt; '

2. l'ether de rhum et l'essence de rhum paient une finance de monopole
de fr. 230 par q. brut;

3. essenci s de fruits: a) de plus de 10, mais de moins de 25 volumes %
d'alccol: 1. envois dont le poids brut est de 50 kg. ou plus: finance de monopole

de fr; 230 par q. brut, 2. envois pesant moins de 50 kg.-brut: finance de
monopole de fr. 287. 50 par q. brut; b) contenant 25 volumes %' d'alcool ou
plus: finance de monopole cf. NB. ad 125/129, chiffre IT, lettres b et' c ci-
devant;

4. pour les produits pharmaceutiques et teintures, elixirs, spEcialitEs, vins
mEdicamenteux, etc., contenant de l'alcool, pour usage interne, ainsi que pour
d'autres essences et extraits alcöoliqües que ceux dEnommEs ci-dessus destines
ä la' consummation ou servant ä la fabrication d'eau-de-vie, de liqueurs, de
limonades, etc., tels que: alcool de menthe (esprit de menthe), esprit de bitter
(essence de vie), essence de cognac, extrait de menthe, essence de vermouth
et autres semsables; cf. NB. ad 125/129, chiffre n, lettres a—c ci-devant.

NB. ad 982/983. Finance de monopole sur les parfumeries et cosmEtiques
contenant de l'alcool: fr. 2.80 par degrE et par q. poids brut.

NB. ad 997. Les lies de vin.seches (comprimEes) sont assujetties a une'
finances de monopole de fr. 10. 50 par q. poids brut.

NB. ad 1049. L'alcool propylique, isopropylique, butylique, isobutylique,
amylique, isoamylique, l'huile de fusel, etc., paient une finance de monopole
de fr. 230 par q. brut. •

• NB. ad 1052. Les ethers ä odeur de fruit (tels que 1'acEtate d'amyle, 1'acEtate:
de butyle, le butyrate. d'amyle, etc.) purs ou ayant une force alcoolique de
10 volumes % au maximum, sont assujettis. ä une finance de monopole-de
fr. 230 par q. brut, ceux dont la force alcoolique dEpasse 10 volumes %,,voir,
NB. ad 981, chiffre 3 ci-devant.

NB. ad 1059. En vertu du monopole de l'alcool, le bromure. d'Ethyle est,
soumis ä une finance de compensation de fr. 7. 20, le chlorure d'Ethyle ä une
finance do fr. 7 et le iodure d'Ethyle ä une finance de fr. 4 par q. poids brut.

NB.' ad 1062. En vertu du monopole de l'alcool, l'Ether sulfurique est sou-
mis ä une finance dc compensation de fr. 10. 50 par q. poids brut.

NB. ad 1063. En vertu.du monopole de l'alcool, l'Ether acEtique est sou-
mis ä une finance de compensation de fr. 5 par q. poids brut.

NB. ad 1113 Les vernis ct les politures ä l'esprit-de-yin qui necontien-
nent pas 6 % au moins de leur poids de gomme-laque ou d'autres rdsines,' paient
une finance de monopole de fr. 2.80 par degrE de force alcoolique et q. poids brut;

i .11 \

L'avis precedent de la Direction generale des douanes suisses remplace
celui du 15 aoüt 1916 concernant le relEvement des finances de monopole et
de compensation sur les spiritueux et les matiöres propres ä la distillation,
et est entrE en vigueur le,3 octobre 1917.

Mesures destinees ä restreindre la consommation du charbon
et de l'energie electrique

(Arrete du Conscil federal du 9 octobre 1917 compliant l'arrete du 21 aoüt 1917.)

Article premier. Tous les magasins, y compris les kiosques pour la
vente de, denrees alimentaires, seront fermEs le dimanche et les .jours fE-
riEs reconnus par l'Etat.

Les gouvernements cantonaux sont autorisEs ä permettrc, de 1034
heures k midi, la dElivrance de denrees alimentaires dans des locau'X non
chauffEs, ainsi qu'a accorder d'autres exceptions en faveur des regions de
montagne..

Les dispositions.de 1'aIinEa Ier. ci-dessus ne s'appliquent pas aux di-
manches et jours fEriEs de la pEriode du 15 au 31 dEcembre. Toutefois,'
ces jours-lä, les magasins fermeront ä 7 heures du soir au plus tard.

Art. 2. Les boulangeries, les dEbits de lait et les boucheries n'ou-
vriront pas, les jours ouvrables, avant 7% heures du matin et les autres
magasins avant 8% heures du matin.

Tous les magasins, y compris les kiosques pour la vente de denrEes
alimentaires, doivent fermer ä 7 heures du soir au plus tard.

Les gouvernements cantonaux-sont autorisEs ä accorder des exceptions
pour les pharmacies et les salons de coiffeur.

' Art. 3.' Les auberges de toiis genres ne peuvent ouvrir ni Etre chauf-
fees avant 9 heures du matin. Cette prescription ne s'applique pas aux.
Etablissements, dEsignEs spEcialement par les cantons, qui servent rEguliEre-
ment des dEjeuners.

Toutes les auberges fermeront ,ä-11 heures du soir au plus tard.
Les ' gouvernements cantonaux sont autorisEs a reculer. l'heure de

fermeture june fois. par semaine jusqu'ä minuit, et de temps en temps,
mais pas plus de, cinq fois en tout, jusqu'ä 2 heures du matin au plus
tard dans la pEriode du 22 octobre 1917 au Ier' avril 1918.

Les auberges et autres locaux publics ne peuvent servir des raets
chauds et des boissons chaudes aprEs 9 beures du soir.

Art. 4. Les hotels et pensions, ä l'exception des stations climatEriques
de montagne, ne peuvent chauffer plus du quart de leurs chambres.

Les gouvernements cantonaux peuvent, en 'cas de nEcessitE particu-
liEre, notamment en cas de froid persistant de plus de 5° centigrades au-
dessous de 0, Elever.ä la moitiE des chambres le nombre de celles qu'il
est permis de chauffer.

Les hotels-restaurants et pensions sont soumis aux dispositions de
l'article'3 ci-dessus. Dans les salons, halls et corridors des hötels, la
tempErature ne doit pas dEpasser 16° centigrades.

Art. 5.. II est interdit aux maisons de commerce, hdtels, restaurants
et cafEs de fournir de ,1'eau chaude courante dans les cabinets de toilette,
chambres, corridors, cabinets d'aisances, Eviers d'Etage, etc.

Art. 6. Les cinEmas, variEtEs, cafEs-concerts et les lieux de divertissement

similaires ne peuvent ouvrir, dans un mois, 12 jours ouvrables qui
seront fixEs par les cantons. Les,representations ne peuvent dans tous
les cäs avoir lieu que de 7 ä 11 heures du soir, les jours ouvrables, et
de 2 ä 11 heures du soir, le dimanche.

En ce qui concerne les Etablissements de culture artistique (thEätres,
salles de concerts et locaux similaires),' les gouvernements cantonaux
Edicteront les prescriptions spEciales de nature ä restreindre notablement
la consommation du combustible.

Art. 7.' Dans les thEätres, salles de concerts, de confErences, de rE-
unions, etc. de tous genres, la tempErature ne dEpassera .pas 13° centi-

.grades au commencement de la reprEsentation, du concert, etc.
Art. 8. La. journEe • de travail dans les Ecoles (y compris les Ecoles

supErieures), ainsi que,dans les bureaux privEs de tous genres, sera
comprise, en gEnErai, .entre 8 heures du matin-el 5 heures du soir. Cette
prescription ne s'applique pas aux bureaux d'exploitation qui travaillent
conjointement avec des magasins et locaux de vente.

Les.cantons Edicteront les prescriptions nEcessaires pour l'application
des rEgleS qui prEcEdent. '

Dispositions d'exEcution.
Art. 9. Le DEpartement de l'Economie publique est autorisE dans des,

circonstances spEciales ä permettre des dErogations aux dispositions du
prEsent arrEtE.et, lors du changement de saison,- ä les abroger.'

• Art. 10. Les gouvernements cantonaux Edicteront les prescriptions qui
leur sont rEservEes aux articles 1 ä 8 ci-dessus. Iis sont autorisEs ä Edic-
ter des dispositions encore plus sEvEres en vue de restreindre la consommation

du charbon et de l'Energie Electrique.
En tant que les dispositions prEcEdentes autorisent des exceptions,

celles-ci doivent, dans la rEgle, Etre fixEes d'une maniEre gEnErale. Les
exceptions particuliEres ne peuvent Etre autorisEes que'par un office can-'

l.tonal spEcialement'dEsignE-ä cet effet.
Les gouvernements cantonaux peuvent dElEguer ceftaines compEtences

aux autoritEs communales. lis doivent porter ä la connaissance de la
division de l'Economie industrielle dc guerre les prescriptions'qu'ils
auront EdictEes.

Art. 11. Toute infraction aux dispositions du prEsent.arrEtE, aux
prescriptions d'exEcution ou aux dispositions particuliEres EdictEes par le
DEpartement de l'Economie publique, ainsi que toute infraction aux
prescriptions d'exEcution EdictEes par les gouvernements cantonaux sur
la base' du prEsent arrEtE sera peursuivie et punic conformEment aux
articles 8 ct 9 de 1'arrEtE du Conseil fEdEral du 21 aoüt 1917 concernant
les mesures destinEes ä restreindre la consommation du charbon et de
l'Energie Electrique.

Art. 12. Le prEsent arrEtE entre en vigueur le 22 octobre 1917.
L'article 5 de 1'arrEtE du Conseil fEdEral du 21 aoüt 1917 concernant

les mesures destinEes ä restreindre la consommation du charbon et de
l'Energie Electrique est abrogE.

Art. 13.'Le DEpartement dc l'Economie .publique est chargE de 1'exE-
cution du prEsent arretE. II est autorisE ä Edicter les dispositions
d'exEcution nEcessaires. II peut dElEguer ä la division de l'Economie industrielle

de guerre les compEtences qui lui ont EtE conferEcs.

Mesures tarifaires temporaires pour les entreprises de chemlns de fer et
de navigation suisses. — Erratum. Le texte de 1'arrEtE du Conseil fEdEral du
4 octobre 1917, publiE dans le n° 236 du 9 octobre, est k rectifier comme suit:
I. A. 4, 2e zone, IIe classe, fr. 1.50 (au lieu de fr. 1.-75).

Annoncen - Regie:
PUBUCITAS A. G. Anzeigen - Ännonces - Annnnzi Rlgle dei annoncei:

PUBLICITA8 8..

ELEKTROCHEMIE A. 6.
Zürich

Einladung zur II. ordentlidien Generalvenammlung der JMiorät
auf Samstag, den 20. Oktober 1917, vormittags 10 Ubr, im Bureau des Herrn
Dr. P. Gubser, Tlieaterstrasse 20, Zürich 1. • •

' ' TRAKTANDEN:
1. Beschlussfassung über die Genehmigung des Geschäftsberichtes, der

Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung per 30. Juni 1916 und
Deoharge-Erteilung an die Verwaltung. •

2. Wahl der Kontrollstelle fur das Geschäftsjahr 1917/18.
•3. Genehmigung von Verträgen.

Jahresbericht, Bilanz- und Gewinn- und Verlustrechnung sowie der
Bericht der Kontrollstelle liegen von heute ab im Bureau der Gesellschaft zur
Einsicht der Aktionäre auf, woselbst auch gegen Ausweis die Stimmkarten
bezogen werden können. *

Zürich, den 11. September 1917.

(2465!) 4565 L DergVerwaltungsrat.

TREUHAND-INSTITUT
von FRITZ MAB OER Y, Bücherrevisor.

Basel Zürich Cliur
Falknerstr.7 Escherhaus 354 Herrengasse 359

Tel. 5161 Tel. 6091 Tel. 428
Ordnen, Einrichten u: Nachtragen von Buchhaltungen;

Inventare Gutachten. Revisionen,
Rekurse, Briefliche Buclihaltunsikurse,
Inkasso, Naehlassvertrage, Detcktivsachen,
Vermögens-Verwaltungen, Finanzierungen, Kon¬

sultationen ete ' 400 (3764 Q)

TItre <sgar£
he livret d'dpargne No. K330 dc ia Bnnqne

Popnlaire Suisse & Montreux, du capital de fr.836.05,
au nom dc M. Conrad Epple, A Montreux (en
dernier Jieu ä Paris) est signaiö comme perdu. (2592M)

En eonsöq'uence, le porteur actuel de ee livret est
sommö d'avoir ä le presenter ä Fun des slöges de ia
Banque Popuiaire Suisse, dans le ckSiai de six mois expi-
rant le 8 avril 1918. A ce döfaut, J'annuiatlon du dlt
carnet sera prononeöe et dupileata en scra dölivrö. 2495

Montreux, 8 oct. 1917. Banque Popnlaire Suisse.

Ende Oktober
wtrd erscheinen:

für

Ii
a«l Iiis Jahr 1918

Elegant I Reichhaltig I

Znverlässtg I

17. Jahrgang
Herausgegeben. vom

Schweiz. Knufmllnnl-
sohen Verein. Zentralsitz

in Zürich.
Subskriptionspreis

bis 20. Oktober Fr. 1.70
- nachher „' 2.31

(4545 Z) 2453
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APF PIE SeBWEgZEl WOCHE
«fr iiL'thnLi Hb iUcU W rn> i t* > 'i ' « ' • * —

werden die interessierten schweizerischen Firmen mit besonderem Vorteil das über die ganze Schweiz verbreitete
»» *- *a •*»* VW* •* « "* -««* Vtioi t/ *** ft. ^ I1. "

*
* r«' • ••

SOawnzniSOB BAIOKLSABTSBLATT
verwenden und durch kräftige Reklame in demselben ihre Sache wirksam unterstützen. — Vorschläge und Kosten¬

berechnungen liefert bereitwilligst die

w Aiu-

PUBLIGITAS A.-S.
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ElnlodliDS zurordelitllchen Gederiilyei'siEniiifluns
auf Samstag, den 3. November 1917, vormittags IOV2 Uhr
im Gebäude der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich

Tagesordnung:
1. Besehlussfassung über die Genehmigung des Geschäftsberichtes, der

Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung per 30. Juni 1917. •

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes. Festset¬
zung der Dividende.

3. .Wahlen in den Vcrwaltungsrat.
4. Wahl der, Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1917/18.

Aktionäre," die an der Generalversammlung teilzunehmen wünschen, haben
ihre Aktien bis spätestens den 31. Oktober 1917'am Sitze der Gesellschaft oder
bei folgenden Banken und Bankhäusern zu deponieren, wo ihnen Stimmrechts-
ausweise verabfolgt werden und wo sie auch den Geschäftsbericht beziehen
können:

Schweizerische Kreditanstalt in Zürich, Basel, Genf, St. Gallen, Luzern,
Glarus, Lugano und Frauenfeld; •

Eidgenössische Bank (A. G.) in Zürich, Basel, Bern, Genf, St. Gallen,
Lausanne und La Chaux-de-Forids;

Union Financiöre de Geneve in Genf;
Banque de Paris et des Pays-Bas in Genf;
Bankhaus Lombard, Odier & Co. in Genf;
Bankhaus Hentsch & Co. in Genf;
Bankhaus La Roche & Co. in Basel.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustxechnung sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren sind vom 26. Oktober, an bis zum Tage der Generalversammlung

am Sitze der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Zürich, den 10. Oktober 1917.

(4566 Z) 2464,
Namens des VerwältiragSrates,

Der Präsident.: Dr. Jul. FrSy.

Krnftw?rke m üer Reuss

der AktleMlschoft der

Esther ffiyss I Co.

Ilü('kziilil(iiij> von ausgelosten Obligationen
dfes 4'|2 °|o liypothekftr-Arileibbiis vorb 31. DeMber 1901

In der gemäss Amortisationsplan am 8. Oktober 1917 stattgehabten zwölf-,
ten Ziehung wurden folgende Obligationen zur Rückzahlung auf den 31.
Dezember 1917 ausgelost:

16, 17, .29, 43, 45, 66, 80, 106, 136, 174, 228, 244, 288, 289,
292, 295," 302, 309, 316, 373, 376, 399, 403, 435, 484," 497, 519,
547, 563, 565, 571.

Die Rückzahlung der vorbezeichneten Anleihenstitel findet vom Verfalltage

an zum Nennwert und spesenfrei statt bei-der Schweizerischen Kreditanstalt

in Zürich, Basel, Genf, St. Gallen, Luzern, Glarus, Lugano und
Frauenfeld.

Die gezogenen Titel sind zu diesem Beliufe mit sämtlichen unverfallenen
Coupons einzureichen; fehlende Coupons würden vom Kapitalbetrag in Abzug
gebracht.

Ueber den Verfalltag hinaus werden auf den gezogeneu Titeln keine Zinsen

vergütet. -

Bremgarfen, den S. Oktober 1917.

Kraftwerke an der Reuss

der Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken

(4543.2) 24541 Escher WySS:& Co.

iotratialG lislmlG Gr"Rttclis, St. Miirevethen, Roiuniusliorn, .Trtest,
Wien, Bludens,Feldkirch, Itornblru, Lindau
132 G 'Fnch;emiisie Verzollungen 63

Feste Trnnsporliibcrnaliinen unch nllen Ric:iliin<il>n

IW, Biiclifülirnne •

Ordne zuverl., rasch, diskret
vernachl. Buchführungen,
Invent, u. Bilanzen,Bücher
expertisen Einführung der
anier.Buchführ..nach prakt.
System, mit Gchcimbuch.
Prima Reter. Komme auch
nach aasw II. Frisch, Neue
Beckcnhofstr. 15, Zürich 6,

'

„ .11AKSTItAXl"
ScbWeizer SchekeladeH SL Bailea

Die Herren Aktionäre dieser Gesellschaft werden auf Samstag, den 20.
Oktober 1917, nachmittags 2)4 Uhr, zur ' ' :

ausserordentlichen <Qen«ralversani»iluug
ins «Merk'ato'rium», BahnhofStrasse 51, Zürich, eingeladen.

•
" TRAKTANDEN:

a) Wahlen; b) Statutenrevision.
Die Stimmkarten für die ausserordentliche Generalversammlung, .welche

zugleich als Eintrittskarten dienen, können gegen Ausweis über den Aktienbesitz

von Mittwoch, den 10. Oktober bis Mittwoch, den 17. Oktober 1917 an
unserer Kasse iii St. Georgen bei St. Gallen bezogen werden.

St. Gallen, den 9. Oktober 1917. 1

(3762 G) 2462, Der Verwaltungsrat.

*

Bis orcSsHÜicßs
findet'statt

Saiugfag, den 27. Oktober, a. e., nachmittags 2 Uhr,
ini Motel JBären in Biel

Traktanden:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Bericht des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr 1916/17.
3. Genehmigung der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an den

Verwaltimgsrat und die Direktion.
4. Bericht der Rechnungsrevisoren.
5. Statutenänderung.
6. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und deren Stellvertretern.
7. Verschiedenes.

Der Bericht des Verwaltungsrates an die Generalversammlung, Bilanz und
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Bericht der Kontrollstelle liegen vom'
20. Oktober an im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Herren Aktionäre
auf. Gegen genügenden Ausweis können Stimmkärten bis und mit 26. Oktober
auf unserem Bureau in Angenstein bezogen werden.'

Angenstein, den'9. Oktober 1917.

2469 Der Verwaltuiigsrat.

A.-G. PuMnfes Lnndquort
in Latidquart

Einladuri;
zur

oMIldii GnnlvnimliiDg dar iinäie
anf Freitag, deu 26. Oktober 1917, vormittags 11V2 Uhr

im Zoiifthaiis zur Meise in Zürich

Traktanden:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht.
3. Jahresrechnung und Bericht der .Herren Rech-

nungsrevisor'en.
4. Beschlussfassung betreffend Verwendung des

Gewinnes.
5. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und eines.

Suppleariten.

Eintrittskarten zur Generalversammlung können
gegen-genügenden Ausweis .über den Aktienbesitz
von unserer Geschäftsleitung in • Landquart
bezogen werden. •• (1591 Ch). 2460,

Landquart, den 10. Oktober 1917.

Der Verwaltungsrat.

1
Leere SäckeE)

kaufen u. verkaufen
u zu Tagespreisen

Mfiaeffliker&ScMler
S102Z1800 Zürich.3

Motel-
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „Feuilie
d'Avis de Montreux" am
schnellsten und sichersten

stelle
iii Montreux

oder Umgebung. Sich zu-
•wenden an

PUBliCITflS 5.9.
Schweiz. Aonencen - Expeditlei

Buchdruckerei POCHON-JENT & BÜHLER in Bern — Imprmerie POCHON-JENT A BÜHLER 1 Berat


	

